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In der Nacht vom 14./15. Juli 2019 ist  
Erwin, nach langem Kampf von uns gegan-
gen. Diese Nachricht erfüllt uns alle mit  
tiefer Trauer.

In den Jahren bis 1967 war Erwin Mitglied 
der Alemannia Rennmannschaft und mit 
einer Reihe von Siegen immer für seine 
Alemannia engagiert. Gleich im Anschluss 
an seine Zeit als Rennruderer übernahm 
er – seit 1969 staatlich geprüfter Trainer – 
gemeinsam mit Rudi Schebela die Betreu-

ung der Nachwuchsmannschaften der Ale-
mannia. Sein organisatorisches Talent hat 
er nicht nur bei einer Unzahl von Wander-
fahrten in Österreich, Ungarn, Deutschland 
und Frankreich, um nur einige zu nennen, 
bewiesen sondern auch als Fahrtenleiter  
bei zwei FISA-Wanderfahren und von zwei 
FISA-Jugendwanderfahrten auf der Donau 
in Deutschland und Österreich.
Auch die Organisation des 1976 erstmals 
durchgeführten jährlichen Frühjahrswald-
laufs bis hin zum 1. Korneuburger Stadtlauf 
1992 lag in seinen Händen.

Erwin hat sich auch schon früh bei der Ver-
bandsarbeit im ÖRV engagiert. Er hat schon 
1986 die Gestaltung der Verbandszeitung 
übernommen und den RUDERREPORT so 
geschaffen wie wir ihn seit Jahren bis heute 
kennen.

Von 1999 bis 2005 war er auch Obmann 
des KRV Alemannia. Als Gesamtkilometer-
sieger in Serie ist es nicht verwunderlich, 
dass er 2017 den 100.000-sten geruderten 
Kilometer feiern konnte und 41 Mal das 
Fahrtenabzeichen des ÖRV erworben hat.

Erwin war immer erreichbar, genau und ver-
lässlich in allen Dingen, die er übernommen 
hat. Er hat für den Rudersport gelebt. Er war 
ein harter Kämpfer und Streiter für die den 
österreichischen Rudersport. In manchen 
ausweglos erscheinenden Krisen des ÖRV 
konnte dank Erwin ein Ausweg gefunden 
werden. Sein Ableben ist ein ganz schwe-
rer Verlust für den Österreichischen Ruder-
sport.  Wir werden Dich, Erwin, und Deine 
Leistungen für uns nicht vergessen. Unsere 
Gedanken sind bei Deiner Christl, die Dir  
bis zuletzt eine große Stütze war, und bei 
Deiner Familie.

Für den 
Österreichischen Ruderverband

Präsident Horst Nussbaumer
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Wir stellen vor:

Birgit Steininger
Vizepräsidentin und 
Schriftführerin des ÖRV

Mit Birgit Steininger hat der Österreichische Ruderverband 
erstmals in seiner 128 jährigen Geschichte eine weibliche  
Vizepräsidentin.
 
Nach dem bedauerlichen Ableben unseres langjährigen und 
verdienten Schriftführers und Vizepräsidenten Erwin Fuchs 
sollte diese wichtige Position nicht unbesetzt bleiben. Der  
Vorstand und das Präsidium haben einstimmig Birgit Steininger zur Nachfolgerin von 
Erwin gewählt.

Ich bin sehr froh, dass sich Birgit entschlossen hat, ihre Zeit, Kraft und Energie als 
Funktionärin dem österreichischen Ruderverband zur Verfügung stellen wird. Birgit ist  
national und international bestens vernetzt, kennt den Rudersport aus unterschiedlichen 
Perspektiven und kann damit einen großen Beitrag zum Gedeihen des österreichischen 
Rudersports beitragen. Ich freue mich sehr auf die gute Zusammenarbeit mit Birgit.

Horst Nussbaumer, Präsident
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Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Ruderfreunde,
dies ist der erste Ruderreport, der nach dem Ableben unse-
res langjährigen und von uns allen geehrten Vizepräsidenten 
und Schriftführers Erwin Fuchs, erscheint. Die Nachricht von 
seinem Tod hat uns alle mit großer Trauer erfüllt. Erwins jahr-
zehntelanger Einsatz für den österreichischen Rudersport ist 
kaum vorstellbar und die Lücke, die er hinterlässt ist wirklich 
sehr groß. 

Der Vorstand und das Präsidium des Österreichischen Ruder-
verbandes haben nach Erwins Tod einstimmig eine neue Vi-
zepräsidentin und Schriftführerin gewählt: Birgit Steininger. 
Ich danke Birgit für die Bereitschaft, diese Herausforderung anzunehmen und wün-
sche ihr alles Gute. Birgit ist die erste weibliche Vizepräsidentin in der Geschichte des 
Österreichischen Rudersports.

Vor wenigen Tagen ist das größte Sommersportevent Österreichs des Jahres in Form 
der Ruder Weltmeisterschaft über die Bühne gegangen. Bei wunderbaren äußeren 
Bedingungen konnten wir die Ruderwelt in unserer Heimat begrüßen. Sämtliche 
Teilnehmer waren mit der Weltmeisterschaft, mit der Organisation, der Strecke, der 
Logistik zufrieden und voll des Lobes. Diesem Lob kann ich mich nur anschließen und 
möchte mich im Namen des österreichischen Ruderverbandes bei allen, die daran 
mitgewirkt haben, herzlich bedanken. Dies war eine herausragende Leistung, die 
international größte Anerkennung gefunden hat.

Für unsere Athleten war diese Heim WM eine großartige Chance, sich vor Heimpu-
blikum zu beweisen und mit einer Medaille, Finalteilnahmen und einem Olympia-
quotenplatz haben sie auch herzeigbare Erfolge erreicht. Für einige Athletinnen und 
Athleten lief es nicht ganz nach ihren Vorstellungen. Die richtigen Schlüsse werden 
daraus gezogen und entsprechend umgesetzt, um im nächsten Jahr noch Chancen 
auf Restquotenplätze für die Olympischen Spiele zu erreichen.

Am Tag nach der WM fand in Linz der alljährliche FISA Kongress statt bei der es wie-
der interessante Vorträge gab. Unter anderem hat unser Präsident Jean Christophe 
Rolland wieder einmal unmissverständlich klar gemacht, dass Leichtgewichtsrudern 
nicht länger im olympischen Programm sein wird und Coastal Rowing ab 2024 auf-
genommen werden sollte. Wie schon so oft von mir erwähnt, bitte ich Euch alle, sich 
möglichst rasch dieser Form des Rudersports zu öffnen, die Chance zu erkennen, 
hier zu olympischen Ehren zu kommen! Die Regatta in Gmunden bei dem Coastal 
Rowing einem breiten Publikum präsentiert wurde war der Einstieg in eine neue Ära. 
Ich wünsche Euch allen einen schönen Herbst und alles Gute bei den Regatten, die 
noch anstehen.

Herzlichst Euer Horst Nussbaumer, Präsident
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 14. September
  Landesmeisterschaften Salzburg
21. September
  Landesmeisterschaften OÖ
21. September
  Blaues Band vom Wörthersee
22. September
  Landesmeisterschaften Kärnten
22. September
  59. 6-Seen-Regatta
  Waging (GER)
27. bis 29. September
  ÖM, ÖSTM, Wien - Neue Donau
 5. Oktober
  Rose vom Wörthersee
 5. bis 6. Oktober
  Landesmeisterschaften Wien/NÖ
12. bis 13. Oktober
  ÖVMM, Wien - Neue Donau
 19. Oktober
  15. Stromstaffel (Donau)
19. Oktober
  Langstreckencup
  Traunstausee, Wels 
 26. Oktober
  Eights on Sava, Zagreb (CRO)
 31. Okt. bis 3. Nov.
  World Rowing Coastal 
  Championships, Hongkong (HKG)
 2.  November
  Head of Pague (CZE)

Redaktionsschluss RR5/2019:
15. Oktober 2019
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19. bis 21. Juli 2019 - FISA U23-WM in Sarasota (USA)

Lara Tiefenthaler (LW1x) und
Rainer Kepplinger (LM1x)
gewinnen jeweils Bronze 

Der ÖRV feiert bei den U23-Weltmeister-
schaften in Sarasota/Florida zwei Bron-
zemedaillen. Beide Leichtgewichts-Einer, 
Lara Tiefenthaler und Rainer Kepplinger, 
konnten in ihren Läufen die Bronzeme-
daille gewinnen. Johanna Kristof/Chiara 
Halama (Doppelzweier) und Lukas Reim 
(Einer) fixierten im A-Finale jeweils den 
hervorragenden fünften Platz. 
Im ersten Rennen des Tages konnte die 
ÖRV-Delegation in Sarasota bereits über 
die erste Medaille jubeln. Lara Tiefen- 
thaler musste sich im Leichtgewichts- 
Einer nur den Konkurrentinnen aus Groß-
britannien und Deutschland geschlagen 
geben und durfte sich hoch verdient über 
die Bronzemedaille freuen. 

Rainer Kepplinger konnte seine Top-Form 
auch im Finale des Leichtgewichts-Einers 
bestätigen. Auf den ersten 1.000 Metern 
lief für den 21-Jährigen alles wie geplant, 
kam in Folge auf dem dritten 500er ins 
Hintertreffen und konnte mit einem groß-
artigen Finish auf den letzten 500 Metern 
noch die Bronzemedaille erobern. 
Eine sehr gute Leistung zeigten zum  
Abschluss der U23-WM noch einmal  
Johanna Kristof und Chiara Halama im 

Doppelzweier. Die jungen ÖRV-Athle-
tinnen sicherten sich nach einem ambi-
tionierten Rennen den fünften Rang im 
Endklassement. Auch Lukas Reim ging 
ambitioniert in sein erstes A-Finale. Mit 
dem fünften Rang kann der Ruderer 
von Möve Salzburg eine positive Bilanz 
ziehen. 

Ergebnisse:
Damen Leichtgewichts-Einer (LW1x): 
A-Finale: 1. Susannah Duncan (GBR) 
7:58,28; 3. Lara Tiefenthaler (AUT) 
8:03,32

Doppelzweier (W2x): 
A-Finale: 1. Dimitra-Sofia Tsamopou-
lou (GRE) 7:04,20; 5. Johanna Kristof/ 
Chiara Halama (AUT) 7:24,26

HerrenLeichtgewichts-Einer (LM1x): 
Finale A: 1. Samuel Melvin (USA) 7:06,67; 
3. Rainer Kepplinger (AUT) 07:08.92

Einer (M1x): 
Finale A: 1. Marc Weber (GER) 6:54.59; 
2. Stefanos Ntouskos (GRE) 6:56.21; 
5. Lukas Reim (AUT) 7:03.07

Julia Fuchs, ÖRV Presse

2. bis 4. August 2019 - Coupe de la Jeunesse Corgeno (ITA)

Fünf Top-Ten-Plätze 
für unser Team

Mit neun Booten war der ÖRV bei der 
diesjährigen 35. Auflage des Coupe de 
la Jeunesse (CdlJ) vertreten. Am zweiten 
Renntag des Coupe de la Jeunesse (CdlJ) 
konnten die neun ÖRV-Crews noch ein-
mal gute Leistungen zeigen.
Vier der neun ÖRV-Boote schafften am 
ersten Wettkampftag den Einzug ins A- 
Finale. Zum Abschluss gab es am Sonntag 
fünf Top-Ten Plätze.

Wettkampftag 1:
Der Vierer ohne mit Sebastian Gruber, 
Thomas Gruber, David Suckert, Vitus 
Haider verpasste dabei eine Medaille mit 
Rang vier nur knapp. Morgen haben die 
ÖRV-Athleten noch einmal die Chance 
eine Medaille zu erobern. Auf Rang fünf 
landete Paul Türke im Einer, Robert He-
seltine, Eduard Mensdorff, Stephan Ber-
ger, Janathan Ortner sorgten mit Rang 

sechs im A-Finale des Doppelvierers für 
ein sehr gutes Endergebnis wie auch Luca 
Sauerbier, Hannes Gietler im A-Finale des 
Zweier ohne, die ebenfalls auf Rang sechs 
landeten. 

Jan Trost und Fabian Ortner fixier-
ten mit Rang drei im B-Finale noch ein 
Top-Ten-Ergebnis bei diesem wichtigen 
Nachwuchs-Bewerb. Bei den Mädchen 
landeten der Zweier ohne (Eva Pernkopf, 
Teresa Pellegrini) mit Rang neun und der 
Vierer ohne (Sophie Damberger, Hannah 
Keplinger, Philine Hölzl, Lisa Zehetmair) 
mit Rang zehn in den Top-Ten. Den sechs-
ten Platz im B-Finale und somit Rang 
zwölf belegten am ersten Tag der Dop-
pelzweier (Paula Horauer, Clara Berger) 
und der Doppelvierer (Marlene Lehdorfer, 
Meri Bosnic, Ellena Lehrer, Ina Gönner). 

Wettkampftag 2:
Der Vierer ohne mit Sebastian Gruber, 
Thomas Gruber, David Suckert, Vitus Hai-
der bestätigte mit Rang fünf seine gute 
Leistung vom Vortag. Paul Türke konnte 
auch am zweiten Renntag wieder das 
A-Finale erreichen und zeigte mit dem 
sechsten Endrang eine gute Leistung. 
Robert Heseltine, Eduard Mensdorff, 
Stephan Berger und Jonathan Ortner 
kämpften am zweiten Renntag im Dop-
pelvierer im B-Finale um die Plätze und 
landeten auf dem elften Endrang. Luca 
Sauerbier und Hannes Gietler konnten 
im Zweier ohne eine Top-Ten-Platzierung 
erringen. Jan Trost und Fabian Ortner lan-
deten mit Rang sechs im B-Finale – nach 
Rang zehn am ersten Tag – am Abschluss-
tag auf dem zwölften Endrang. 

Bei den Mädchen konnten Eva Pernkopf, 
Teresa Pellegrini im Zweier ohne mit Rang 
acht eine Top-Ten-Platzierung erzielen. 
Paula Horauer und Clara Berger zeigten 
im Doppelzweier im B-Finale noch eine 
sehr gute Leistung und landeten auf  
dem neunten Endrang. Der Vierer ohne 
(Sophie Damberger, Hannah Keplinger, 
Philine Hölzl, Lisa Zehetmair) klassierte 
sich am zweiten Renntag auf dem zwölf-
ten Platz, der Doppelvierer (Marlene Leh-
dorfer, Meri Bosnic, Ellena Lehrer, Ina 
Gönner) landete auf Rang elf.

Die österreichische Mannschaft
bei der Eröffnungsfeier 



Bei den Junioren-Weltmeisterschaften in 
Tokio haben die ÖRV-Crews ihre Endläufe 
im C-Finale absolviert.
Auf der Olympia-Strecke 2020 haben 
Fabian Gillhofer und Konrad Hultsch im 

Doppelzweier den fünften Platz belegt 
und fixierten so den 15. Rang im Endklas-
sement. 
Der Mädchen-Doppelvierer in der Be-
setzung Maya Elbaranes, Larissa Melinc, 
Karin Brandner und Valentina Cavallar 
landete hinter der Crew aus Japan auf 
dem zweiten Platz, was Rang 14 im End-
klassement bedeutet. Der Burschen-Dop-
pelvierer mit Philip Barta, Michal Karlovs-
ky, Martin Riedel und Bernd Gutschi hat 
nach Platz vier den 16. Endrang in der 
Endabrechnung zu Buche stehen. 

JM2x Doppelzweier:
1. Griechenland (Vasileios Baroutas/ 
Dimitrios Stasinos) 6:30.07, 5. Öster- 
reich (Fabian Gillhofer, Konrad 
Hultsch) 6:42.25 

JM4x Doppelvierer:
1. Frankreich (Victor Marcelo, Julien Son-
derland, Julien Viandier, Louis Ramos) 
6:05,25; 4. Österreich (Philip Barta,  
Michal Karlovsky, Martin Riedel, 
Bernd Gutschi) 6:15,74
JW4x Doppelvierer:
1. Japan Marin Kawamura, Sayaka Kato, 
Kyoko Matsuda, Haruka Nakazawa) 
6:57,99; 2. Österreich (Maya Elbara-
nes/Larissa Melinc/Karin Brandner/
Valentina Cavallar) 7:02,27

Julia Fuchs, ÖRV Presse
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7. bis 11. August 2019 - FISA Junioren-WM in Tokio (JPN)

Alle drei ÖRV-Boote im C-Finale

Sebastian Kabas und Philipp Kellner 
gewinnen bei der U23-Europameister-
schaften in Ioannina im Nordwesten 
Griechenlands am Pamvotida-See im 
Leichtgewichts-Doppelzweier die Bronze-
medaille. 
Eine Woche nach Rang fünf im Leicht- 
gewichts-Doppelvierer bei den Welt- 
meisterschaften in Linz-Ottensheim fei-
ern Sebastian Kabas und Philipp Kellner 
bei den U23-Europameisterschaften im 
Leichtgewichts-Doppelzweier die Bronze-
medaille. Die ÖRV-Athleten mussten sich 
im Finale nur den Crews aus Griechen-
land und Frankreich geschlagen geben. 
Auch die weiteren ÖRV-Crews zeigten 
gute Rennen: Der Leichtgewichts-Doppel-
vierer mit Alexander Maderner, Umberto 
Bertagnoli, Severin Erlmoser und Lorenz 
Lindorfer verpasste das Podium mit Rang 
vier nur knapp. Lara Tiefenthaler, U23-
WM-Dritte im Leichtgewichts-Einer war 
Sonntag zwei Mal im Einsatz. Am Vor- 
mittag stand noch der Semifinallauf auf 
dem Programm, wo sie mit Rang zwei 
den Finaleinzug fixieren konnte. Im Finale 
der Top-6 landete die ÖRV-Athletin auf 
Rang fünf. 
Petra Kaudelka/Valentina Tollinger waren 
durch eine starke Leistung im Vorlauf im 
Finale des Leichtgewichts-Doppelzweiers 
im Einsatz, wo die jungen ÖRV-Athletin-

nen den sechsten Rang belegen konn-
ten. Johanna Kristof und Chiara Halama  
feierten zum Abschluss der U23-EM  
einen Sieg. Die ÖRV-Athletinnen konn-
ten das B-Finale im Doppelzweier für sich 
entscheiden – Rang sieben im Gesamt- 
ergebnis. 
Eine starke Leistung zeigten im B-Finale 
des Doppelvierers Bruno Bachmair, Ma-
ximilian Hornacek, Leopold Wiesinger 
und Martin Animashaun. Die ÖRV-Crew 
konnte im B-Finale die Crews aus Israel, 
Deutschland und Bulgarien hinter sich 
lassen und schob auf Rang drei ins Ziel, 
was den neunten Platz im Endklassement 
bedeutet. 

Ergebnisse:
Doppelzweier (W2x): 
Finale B: 1. Johanna Kristof/Chiara 
Halama (AUT) 7:22,29; 2. Marte Skei/
Aasta Andreassen (NOR) 7:31,64

Leichtgewichts-Einer (LW1x): 
Semifinale: 1. Susannah Duncan (GBR) 
8:04,51; 2. Lara Tiefenthaler (AUT) 
8:05,73
Finale A: 1. Eline Rol (SUI) 7:53,00; 5. 
Lara Tiefenthaler (AUT) 8:00,77

Leichtgewichts-Doppelzweier (LW2x): 
Finale A: Chiara Cantoni/Olivia Nacht 
(SUI) 7:14,30; 6. Petra Kaudelka/Valen-
tina Tollinger (AUT) 7:36,57 

Leichtgewichts-Doppelzweier (LM2x)
Finale A: 1. Antonios Papakonstantinou/
Petros Gkaidatzis (GRE) 6:25,42; 3. Phi-
lipp Kellner/Sebastian Kabas (AUT) 
6:32,15 - Bronzemedaille

Doppelvierer (M4x): 
Finale B: 1. Polen (Adrian Gorka/Maciej 
Mdaj/Jan Domeradzki/Krzysztof Kas-
parek) 6:03,08; 3. Österreich (Bruno 
Bachmair/Maximilian Hornacek/Leo-
pold Wiesinger/Martin Animashaun) 
6:09,11

Leichtgewichts-Doppelvierer (LM4x): 
Finale A: 1. Deutschland (Hendrik Winkel/
Hoscha Holl/Fabio Kress/Patrick Hofmo-
ckel) 6:03,69; 4. Österreich (Alexan-
der Maderner /Umberto Bertagnoli/
Severin Erlmoser /Lorenz Lindorfer) 
6:07,31

Julia Fuchs, ÖRV Presse

Impressionen vom 
35. Coupe de la Jeunesse

7. und 8. Sept. 2019 - U23-Europameisterschaften in Ioannina (GRE)

Bronzemedaille für Kabas/Kellner (LM2x)



Österreichische 
Masters-Meister 2019

MM1X B – Marko Mikodanovic

MM 2X B –  Markus Schützelhofer, 
Gerhard Olsacher

MM 2X D – Harald Hofmann, 
Heimo Hinterer

MW C – Ute Simma

MM 2X F – Raimund Haberl,Robert Mosek

Die EUROW 2019, die rund einen Monat 
vor der Ruder-WM stattfand, bot einen 
nahezu perfekten Rahmen für die Aus-
richtung der Internationalen Österreichi-
schen Masters-Meisterschaften. Ja richtig, 
Internationale Meisterschaften, denn ein 
solches Teilnehmerfeld aus dem Ausland 
gab es ja wohl noch nie. 

Klingende Namen wie z. B. Ansgar Wess-
ling, der 1988 im deutschen Achter 
Olympiasieger wurde waren auf der Teil-
nehmerseite vertreten. Aber auch starke 
Crews aus Tschechien, Deutschland, Lett-
land, Frankreich, Slowenien, USA und 
England/Schottland haben gemeldet.

Die Möglichkeit Leihboote zu mieten, 
kam insbesondere bei den Teilnehmern 
aus dem Ausland sehr gut an, die sich 
dadurch den Bootstransport sparen konn-
ten.

An beiden Tagen war es nahezu wind-
still – Wellen gab es keine und für alle die 
einen „Hauch von Mitwind“ brauchten, 
waren es perfekt Regatta-Tage um die 
Strecke kennenzulernen, auf der 2020 
die World Masters ausgefahren werden.

Am Samstag waren es Vorläufe und am 
Sonntag das jeweils alles entscheidende 
große Finale mit der Wertung und teils 
gleichen Gegnern vom Vortag.

Waren in den Kleinbooten teilweise sogar 
2 Abteilungen nötig, wie z. B. im Män-
ner Masters E Doppelzweier, um allen 
Teilnehmern die Möglichkeit ins das Fina-
le zu kommen zu bieten, war es bei den 
Großbooten im Riemenbereich nur dank 
der Handicapwertung möglich, Rennen 
überhaupt ausfahren zu können. 

Insbesondere im Achter H lieferte eine 
deutsche RGM beeindruckende Rennen 
an beiden Tagen ab. Zweifel an der „rich-
tigen“ Zeitverzögerung konnten durch 
die aufgezeichneten Startprozeduren zer-
streut werden und somit hatte der Veran-
stalter die Technik dazu gut im Griff.

Gewinnerinnen bei den Damen waren die 
üblichen Verdächtigen. Ute Simma (RC Wi-
king Bregenz), Tina Reiskopf RV Friesen), 
Ursula Märzendorfer-Ranz (RC Graz), Ma-
nuela Helbig (RC Graz) und Ivana Bacanovic 
(WRC LIA) um nur einige zu nennen, wa-
ren in ihren Finalläufen in diversen Boots- 
klassen und Alterskategorien erfolgreich.

Bei den Herren punkteten unter anderem 
Marko Milodanovic (WRC Donaubund), 
Raimund Haberl (WRC LIA), Robert Mosek 
(WRC LIA), Pete Spivy (RC Mondsee), Ger-
hard Olsacher (RV Viking Spital), Markus 
Schützlhofer (RV Viking Spital), Markus  
Pichler (RC Graz), Harald Hofmann (Linzer 

RV Ister), Heimo Hinterer (Linzer RV Ister) 
und natürlich Willy Koska (RV Albatros) 
derzeit durch einen weiteren Bandschei-
benvorfall gehandicapt.

Auch die MIX Rennen waren bei den „äl-
teren“ Klassen D und E  mit bis zu 5 Boo-
ten je Lauf gut gebucht. Dennoch wäre 
eine österreichische höhere Beteiligung 
wünschenswert gewesen, zumal die zen-
trale Lage sowie die guten Wettkampfbe-
dingungen für sich sprechen. So wurden 
von 43 Final-Läufen am Sonntag „nur“ 13 
Läufe von österr. Mannschaften gewon-
nen, bzw. der Lauf im MM/MW 4X E in 
einer österr. RGM.

Der wohl spannendste Einlauf war im 
MM/MW 2X B wo Tina Reiskopf & Mar-
kus Schützlhofer von Pavla Hajkova/Ru-
dolf Hradecky sehr gefordert wurden. Die 
Tschechen siegten um lediglich 97/100stel.

Auch sehr spannend für die Zuseher der 
MM 1X D wo es Pete Spivy mit „Nelo“ Un-
terstützung - kurz vor dem Ziel noch ge-
lang, den bis dahin in Führung liegenden 
Berthold Weitkemper aus Deutschland zu 
überrudern um mit letztlich 1 Sekunde vor 
Ihm über die Ziellinie zu rudern.

Ein großes Dankeschön an Natascha Kral,  
die an beiden Tagen Fotos gemacht hat, 
damit diese in Erinnerungen bleiben.

wrmr2020.com/&eurow-2019/ergebnisse

Andreas Kral
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26. bis 28. Juli 2019 - EUROW in Linz-Ottensheim

Tolles int. Teilnehmerfeld und 
spannende Rennen bei den ÖMM 
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MM 1X  D – Pete Spivy

MM 1X H – Willy Koska

MW 2X C – Manuela Helbig, Ivana Bacanovic

MM/MW 2X C – 
Markus Pichler, Ursula Märzendorfer-Ranz

MM/MW 4X B – Gerhard Olsacher, Marlis 
Dachler, Tina Reiskopf, Markus Schützelhofer

MM/MW 4X E – Luc Vannier, Denia Amon, 
Andreas Kral, Liz Nanndavidson
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Idealbedingungen erwarteten Athleten 
und Zuschauer aus aller Welt bei den Ru-
der-Weltmeisterschaften von 25. August 
bis 1. September in Linz-Ottensheim. Bei 
sommerlichen Bedingungen und Wind-
stille war die Luft erfüllt vom Jubel der 
Fans und dem rhythmischen Platschen 
der Ruder im Wasser der Donau.

Feierliche Eröffnung am
 24. August

„Ich erkläre hiermit die Ruder-Weltmeis-
terschaft 2019 in Linz-Ottensheim für 
eröffnet,“ verkündete Jean-Christophe 
Rolland, der Präsident des internationalen 
Ruderverbandes (FISA), am 24. August 
2019 feierlich unter tosendem Applaus.
Zu Beginn der Eröffnungsfeier wurde dem 
beim Training verunglückten weißrussi-
schen Pararuderer Dzmitry R. gedacht. 
FISA-Präsident Jean-Christophe Roland 
bat dabei alle Zuseher zu einer Schweige-
minute, um dem „großartigen Menschen 
und Sportler“ zu gedenken. Anschlie-
ßend begann mit dem Einmarsch aller 
teilnehmenden Nationen der offizielle 
Part der Zeremonie. Mehrere tausend Zu-
seher wurden bei der rund 75-minütigen 

Zeremonie in eine einzigartige Welt der 
Sinne und des Rhythmus entführt. Der 
Höhepunkt der akustischen Reise war die 
5 Minuten und 18 Sekunden dauernde 
Komposition „ROW - Rhythm on Water“, 
des in London lebenden Österreichers 
Bernhard Schimpelsberger. Die Länge des 
Stücks wurde nicht zufällig gewählt, sind 
doch die 5‘18“ der aktuelle Weltrekord 
über die 2000-Meter-Strecke, aufgestellt 
2017 vom deutschen Achter. 

Viele fleißige Hände 
packten an

Alle, von den Veranstaltern bis hin zu  
den Ottensheimern und den Sportlern, 
haben sich in die Riemen für dieses 
Großereignis gelegt. 300 freiwillige Helfer 
aus aller Welt griffen dem zehnköpfigen 
Organisationsteam unter die Arme. Dazu 
kamen noch einmal so viele Ordner- 
dienste, Sicherheitskräfte, Feuerwehr- 
leute und Sanitäter.

Reges Treiben in ganz 
Ottensheim

Auch abseits von Metern und Sekun-
den war in Ottensheim die Freude über 

25. August bis 1. September 2019
FISA-RUDER-WELTMEISTERSCHAFTEN 2019

 in Linz-Ottensheim

Magdalena Lobnig holt 
sich ihr Olympia-Ticket 

für Tokio 2020 
Silber für den Para Mixed 2x

Ansprache anlässlich der Eröffnung durch Horst Anselm 



Einen tollen Erfolg konnten Johanna 
Beyer und David Erkinger im Para-Be-
werb (PR3 Mixed Doppelzweier) mit dem 
Gewinn der Silbermedaille feiern. Die 
ÖRV-Athleten mussten sich im Finale nur 
der Crew aus Russland geschlagen geben. 
„Es ist wahnsinnig schön vor heimischem 
Publikum rudern und dann auch noch Sil-
ber gewinnen zu können“, sagt Johanna 
Beyer. „Der Applaus und das Gefühl die 
Medaille überreicht zu bekommen sind 
unbeschreiblich“, ergänzt David Erkinger. 
 
Platzierungen der ÖRV-Crews 
W1x (Einer): 9. Magdalena Lobnig (AUT) – 
Olympia-Quotenplatz 

LW2x (LG-Doppelzweier) 19. Louisa Altn-
huber/Laura Arndorfer (AUT) 

M1x (Einer): 27. Lukas Reim (AUT) 

M4- (Vierer ohne): 13. Österreich (Gabriel 
Hohensasser/Rudolph Querfeld/Maximili-
an Kohlmayr/Ferdinand Querfeld) 

M4x (Doppelvierer): 14. Österreich (Tho-
mas Lehner/ Armin Auerbach/Julian Bra-
bec/Jörg Auerbach) 

LM1x (LG-Einer): 7. Rainer Kepplinger (AUT) 

LM2x (LG-Doppelzweier): 13. Matthias 
Taborsky/Julian Schöberl (AUT) 

LM2- (LG-Zweier ohne): 6. Anton Sigl/
Markus Lemp (AUT) 

LM4x (LG-Doppelvierer): 5. Österreich 
(Paul Sieber/Philipp Kellner/Bernhard Sie-
ber/Sebastian Kabas) 

PR3 M2-: 5. Thomas Ebner/Benjamin 
Strasser (AUT) 

PR3 Mix2x: 2. Johanna Beyer/David Erkin-
ger (AUT) – Silbermedaille

PR3 Mix4+: 17. Österreich (Maria Dorn/
David Erkinger/Tobias Höller/Johanna 
Beyer, Steuerfrau: Sabine Farkas) 

Julia Fuchs, ÖRV Presse
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die Ruder-Weltmeisterschaft groß. Jeden 
Nachmittag fand in der Linzer Straße ein 
Volksfest statt. Wirte tischten in ihren 
Schanigärten ihre Schmankerl auf, Mu-
sikgruppen unterhielten das Publikum, im 
Gemeinderatssaal stellten Maler und Gra-
fiker ihre Werke aus.

Ottensheim im Zentrum 
der Ruder-Welt

2000 Athleten inklusive Betreuerstab aus 
80 Nationen reisten nach Linz-Ottens-
heim, um in 520 Booten um WM-Medail-
len und Olympiaquotenplätze zu kämp-
fen. Weiters wurden 400 Journalisten 
akkreditiert, um die WM medial zu be-
treuen. 25 Fernsehstationen übertrugen 

die Veranstaltung, 150 Millionen Zuseher 
waren via TV dabei. Mehrere Übertra-
gungswägen, etwa für den ORF, ARD/ZDF 
und die BBC, produzierten die Livesen-
dungen.

D A N K E  !
Volle Tribünen, packende Wettkämpfe, 
sportliche Höchstleistungen, Tränen des 
Jubels, aber auch der Enttäuschung: Der 
Oberösterreichische Ruderverband be-
dankt sich bei allen Funktionären, Mit-
arbeitern, Athleten und Zuschauern, die 
die WM zu einem großartigen Spektakel 
gemacht haben.

Liliane Pretterhofer, MSc
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Lautstarke Unterstützung für die Athleten auf den vollen Tribünen

Die österreichischen 
Teilnehmer bei den

Ruder-Weltmeisterschaften

Magdalena Lobnig hat bei der Heim- 
Weltmeisterschaft in Linz-Ottensheim 
das Ticket für die Olympischen Spiele in  
Tokio 2020 gelöst. Die 29-Jährige erringt 
im B-Finale den notwendigen dritten Platz 
und damit Rang neun im WM-Endklasse-
ment. 

Der Vierer ohne (Gabriel Hohensasser/
Rudolph Querfeld/Maximilian Kohlmayr/
Ferdinand Querfeld) verpasste ebenso 
den Olympia-Quotenplatz wie der Leicht-
gewichts-Doppelzweier bei den Herren 

(Matthias Taborsky/Julian Schöberl) und 
Damen (Louisa Altenhuber/Laura Arndor-
fer). Mit dem Sieg in den C-Finali bzw. 
D-Finale konnten die ÖRV-Crews zum Ab-
schluss der WM starke Leistungen zeigen. 
Im nächsten Jahr haben die ÖRV-Crews 
noch die Chance sich für die Olympischen 
Spiele in Tokio zu qualifizieren. 
ÖRV-Präsident Horst Nussbaumer: „Ich 
bin unglaublich stolz und froh, dass wir 
das geschafft haben. Mein persönliches 
Ziel ist es junge Leute zu den Olympischen 
Spielen zu bringen. Wir haben gute, fun-
damental starke Mannschaften hier bei 
dieser WM gesehen. Die Tatsachen zei-
gen uns auf, dass wir hart weiterarbeiten 
müssen. Jede Bootsklasse muss unter-
schiedlich weiterarbeiten, Magdalena hat 
ihren fixen Olympia-Startplatz und wird 
da weiterarbeiten. Der Vierer ohne muss 
gewisse Dinge erledigen, um schneller zu 
werden und in der Leichtgewichts-Klasse 
beginnen wir eine neue Mannschaftsfin-
dung. Wir haben bei dieser Weltmeister-
schaft verschiedene Aufgaben bekom-
men, die nehmen wir wahr und in den 
nächsten Wochen werden wir uns darauf 
konzentrieren, wie wir diese umsetzen.“

Magdalena Lobnig jubelt über das 
Olympia-Ticket im Damen Einer 

Beyer/Erkinger feiern ihre Silbermedaille
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Sommerregatta, Testregatta, Standortbe-
stimmung, all das trifft auf die diesjährige 
Intern. Regatta auf der Neuen Donau zu.
Die Regatta wurde offen für alle Kate-
gorien, vom Schüler bis zum Master aus- 
geschrieben und fand regen Zuspruch 
von allen österreichischen Vereinen. Auch 
ausländische Vereine aus Slowenien,  
der Slowakei und Deutschland hatten ihre 
Meldungen abgegeben.
Alle Rennen hatten volle Felder – es muss-
ten außer bei den Masters überall Vorren-
nen ausgefahren werden um die sechs 
Finalteilnehmer zu ermitteln. Das Wetter 
spielte an beiden Tagen mit, somit hatten 
alle faire Bedingungen.
Bei den Schülern gab es die größte Be-
teiligung, 11 Boote im Einer und 10 Boo-
te im Doppelzweier, bei den Mädchen je 
8. Auch der Junioren B Bereich war mit 
jeweils 8 bis 10 Booten gut besetzt. Die 
Vorrennen wurden am Samstag als preis-
berechtigt gefahren, ebenso für die Bahn-
verteilung  bei den Finalläufen.
In der Senioren Klasse und bei den Junio-
ren A in Mannschaftsbooten war experi-
mentieren angesagt, sodass nur der Män-

ner Einer eine klare Entscheidung brachte 
und die hieß Rainer Kepplinger. Bei allen 
anderen war durch das gemischte Antre-
ten – Zweier und Vierer – für den Zuseher 
schwer ein Sieger zu erkennen.

Bei den Final-Rennen am Sonntag do-
minierten in den Einern die Ruderer aus 
Bled, wobei im Juniorinnen Einer gleich 
vier Teilnehmerinnen aus Bled kamen. 
Sonst hatten großteils die österreichi-
schen Vereine die Nase vorne.

WIL in den Mannschaftsbooten der Ju-
nioren B, LIA dafür bei den Juniorinnen. 
In den Schüler Rennen waren ALB, OTT, 
MÖV und IST erfolgreich.
Bei den Masters konnte man ebenfalls se-
hen, dass die Vereine bereits für Velence/
Ungarn Mannschaften zusammensetzten 
um für diese FISA Veranstaltung gerüstet 
zu sein.

Von der Organisation wurde alles getan 
um eine problemlose Abwicklung zu ge-
währleisten und faire Bedingungen für 
alle Teilnehmer zu schaffen, was auch 
bestens gelungen ist.

Günter Woch

28. bis 30. Juni 2019 - Neue Donau

Wiener Int. Ruderregatta 

Das Meldeergebnis der Vorjahre bei den 
Jugendlichen konnte dieses Mal nicht 
erreicht werden, erfreulich dennoch die 
Teilnahme mit großen Mannschaft durch 
WSV Ottensheim und RC Wels. Während 
die Rennen der Schüler und Junioren-B 
noch gute Meldungen brachten, waren 
die Rennen der Doppelvierer der Junior- 
Innen A und B durchwegs Einzelmeldun-
gen. An spannenden Rennen für Teilneh-
mer und Zuseher mangelte es dennoch 
nicht, erwähnt sei dabei der Einlauf im 
Juniorinnen-B1x innerhalb von 0,8 Sek., 
den Philine Hölzl vor Lisa Zehetmair und 
Emma Damberger entscheiden konnte. 
Die Teilnahme bei den Masters war hinge-
gen deutlich geringer, auch die Aufnahme 
von AX-Rennen erzeugte keine Nachfra-
ge. Die Gelegenheit, hier „Regattaluft“ 
zu schnuppern und Erfahrung abseits von 
Titeln zu sammeln nutzten nur Wenige.

Während sich der See die letzten Jahre 
eher von der sehr rauen Seite gezeigt 
hatte, war er heuer früher schon glatt, 
ließ bessere Bedingungen für eine Seen-
regatta erwarten und zumeist hatten die 
Starter reinen Mit- und kaum Seitenwind. 
Den ganzen Tag über herrschten faire 
Wettfahrtbedingungen, sodass alle Ren-
nen unter der Anleitung der von Karin 
Schuster geleiteten Jury nach Zeitplan 
ohne Verzögerungen durchgeführt wer-
den konnten.

Bei der Jugend stellte wieder der WSV 
Ottensheim das größte Team, das 7 Läufe 
für sich entscheiden konnte. Der Sieg in 
der Mannschaftswertung mit 93 Punkten 
war die Folge. Platz zwei in der Jugend-
wertung ging an den RC Wels mit 53,  
gefolgt von Möve Salzburg mit 34 Punk-
ten.

Bei den Masters holte sich der RC Graz 
mit 18 Punkten den Sieg in der Mann-
schaftswertung.

Das Organisationsteam des Gmundner 
Rudervereins war wieder rundum bemüht, 
um nicht nur eine sportlich einwandfreie 
Rennabwicklung zu gewährleisten, son-
dern auch alle Gäste mit einem Buffet 
voller hausgemachter Köstlichkeiten zu 
versorgen.

Die Siegerehrung unter Mithilfe von 
ÖRV-Präsident Horst Nußbaumer fand 
heuer  wieder vor dem wunderschönen 
Traunseepanorama statt und sorgte für 
tolle Siegerfotos!

1. Traunsee–Langstrecke 
für Vierer

Mit dem Verlust der ÖMM in Gmunden 
war zu erwarten, dass die Traunseeregat-
ta an Attraktivität für die Mastersruderer 
verlieren würde und so startete der GRV 
den Versuch einer Langstreckenregatta 
für Vierermannschaften als Ersatz. Die 

6. Juli 2019 - Gmunden

48. Traunsee–Jugendregatta 
und 30. Masters-Meeting 
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Der „Coastal Rowing Show Event“ in 
Gmunden war ein großer Erfolg. Nach 
langer intensiver Vorbereitung, bei der 
die Veranstalter der Gmundner Traunsee-
regatta und die Vertreter des ÖRV hervor-
ragend zusammengearbeitet haben, ging 
die Veranstaltung am Samstagnachmittag 
reibungsfrei über die Bühne.
In vier Durchgängen mit jeweils sechs 
Booten ruderten insgesamt 48 Rude-
rinnen und Ruderer auf einem 4 km 
Viereckskurs um die Wette. Der hohe 
Wellengang und der starke Wind wur-
de streckenweise den speziellen Coastal 

Rowing Booten gerecht und die Mann-
schaften kamen mit den teils schwierigen 
Bedingungen hervorragend zurecht. Das 
Ansteuern und Umrunden der Wende- 
bojen war eine große Herausforderung 
und machte die Positionskämpfe sehr 
spannend. Trotz der langen Strecke und 
den Herausforderungen des Kurses kam 
es zu sehr spannenden Zieleinläufen.
Die Reaktionen des Publikums und der 
Ruderer waren ausschließlich positiv.  
Einige Wortmeldungen der Ruderer: „Die 
Boote sind wie normale Boote zu rudern, 
sie sind wendiger, Wind und Wellen stö-

ren überhaupt nicht.“ Ein Schiedsrichter: 
„Bis vor kurzem war ich eher skeptisch, 
nun sehe ich, dass man mit diesen Boo-
ten wirklich gut rennrudern kann“. Ein 
Zuschauer, der die Tücken des Traunsees 
wirklich gut kennt: „Auf unseren Seen 
sollten wir nur mehr solche Regatten ru-
dern.“ Das neue Format, das von der FISA 
vorangetrieben wird, wurde erstmals in 
Österreich umgesetzt. Alle Beteiligten ha-
ben somit erste Erfahrungen mit Coastal 
Rowing gemacht: die Schiedsrichter, die 
Veranstalter, die Ruderer und das Publi-
kum. Alle haben aus dieser Veranstaltung 
viel gelernt und freuen sich schon auf die 
nächsten Bewerbe.
Der ÖRV hat 6 Coastal Rowing Boote für 
das Wochenende ausgeborgt und stellte 
diese den interessierten Ruderern zum 
Testen und vor allem für die Rennen das 
ganze Wochenende zur Verfügung. Eines 
dieser Boote blieb bis zur Ruder WM in 
Ottensheim in Gmunden standen – nach 
Absprache – allen interessierten Ruderern 
zum Ausprobieren zur Verfügung.
Der ÖRV bedankt sich bei allen Beteilig-
ten für die professionelle Umsetzung des 
Projektes.

Video von der Traunsee-Regatta 2019 mit 
Schwerpunkt auf Coastal-Rowing
https://www.youtube.com/
watch?v=WiNLgN0qllM

6. bis 7. Juli 2019 - Gmunden

Coastal Rowing Show Event

Streckenlänge ergab sich rasch durch 
die Länge des Traunsees in N-S-Richtung 
über 12 km, die auch schon die Salz-
flöße am Weg von Hallstatt über den 
Traunsee ohne Strömung mit Muskelraft 
zu be-wältigen hatten. Aus logistischen 
Gründen entschied man sich aber für 
eine Strecke mit Start beim GRV und ei-
ner Wendeboje. Neben den Rennbooten 
bot die Ausschreibung auch die Nutzung 
von C-Booten für Mannschaften, die mit 
der „Welser-Wertung“ (Zeitbonussystem) 
eigens gewertet werden. Rennen mit 
dieser Wertung sind in Deutschland weit 
verbreitet und ein gutes Angebot für den 
Breitensport. Diese Regatta wollte auch 
damit wieder etwas Neues starten, denn 
Breitensportler und C-4x+Boote müsste 
jeder Verein haben!

30 gemeldete Vierer bei ersten Mal über-
trafen unsere Erwartungen, jedoch spielte 
das liebe Wetter am Sonntag nicht mit. 
Eine Kaltfront näherte sich von Bayern ge-
nau zur Startzeit und auch eine Verschie-
bung um 2 Stunden ließ die Aussicht auf 
einen Start nicht zu, sodass die Regatta 
abgesagt werden musste und alle Teilneh-
mer mit einem „Finisher-Sackerl“ ohne  
Finish am See dafür am Buffet nach  
Hause geschickt wurden.

Wolfgang Öhlinger

Sieger der Mannschaftswertung Masters - RC Graz 

Sieger der Mannschaftswertung Jugend - WSV Ottensheim 
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Dreizehn Rudervereine aus Österreich, 
Slowenien, Italien und Deutschland wa-
ren bei der Jubiläumsregatta am Start. 
Die Rudersektion nahm an 26 Rennen teil 
und konnte dabei neun Siege, sechs zwei-
te Plätze  und fünf dritte Plätze errudern. 
Die erfolgreichste Teilnehmerin war Jo-
hanna Kristof mit insgesamt vier Siegen - 
im Frauen-Einer, im Frauen-Doppelzweier 

gemeinsam mit Chiara Halama vom RV 
Alemannia Korneuburg, im Frauen-Dop-
pelvierer gemeinsam mit Anna Werzi, 
Anna Ulrich, Annika Schildberger und 
im Mixed-Doppelzweier gemeinsam mit  
Georg Gfrerer.  
Julian Burtscher siegte im Schüler-Einer 
und im Schüler-Doppelzweier gemeinsam 
mit Daniel Naschberger. Außerdem siegte 

der Juniorinnen-B-Doppelvierer mit Vic-
toria Starc, Emely Matschek, Hanna Riedl 
und Emilia Obersriebnig. Im Junioren-An-
fänger-Doppelzweier siegten Jakob Stor-
nig und Johannes Mlinar. Roland Marko 
siegte im Masters-Männer-Einer.  
In der Gesamtwertung der Vereine beleg-
ten die Ruderer des VST den vierten Platz. 
Den Sieg bei der Gesamtwertung der 
Regatta holte sich der RV Villach. Die 
Gesamtwertung bei den Schülerinnen 
gewann auch der RV Villach. Die Gesamt-
wertung bei den Schülerinnen & Juniorin-
nen gewann der VK Bled.

18. August 2019 - Stausee Völkermarkt

30. Int. Völkermarkter 
Sprintregatta 

Mixed-2x: Johanna Kristof, Georg Gfrerer

SchM1x: Julian Burtscher mit Sektionsleiter Erwin 
Werkl, Bgm. Valentin Blaschitz, Anton Mischensky

JM-Anfänger-2x: Johannes Mlinar, Jakob Stornig

JW-B-4x: Emely Matschek, Victoria Starc, Hanna 
Riedl, Emilia Obersriebnig
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27. Juli 2019 - 4. Sternfahrt

Ziel Steiner Ruder Club
Mit einem herzlichen „Ahoi“ empfingen 
die Mitglieder des Steiner Ruder Clubs 
ihre Gäste der 4. Sternfahrt beim traditio-
nellen Sommerfest. Heuer waren 122 Ru-
derinnen und Ruderer von befreundeten 
Vereinen zu Besuch, die am Wasserweg 
angereist waren. 

Die an der Donau liegenden Nachbar-
vereine waren bei der 4. Sternfahrt zahl-
reich vertreten: Insgesamt nahmen 122 
Personen daran teil, die weiteste Fahrt 
absolvierte mit 2.773 Punkten die Renn-
gemeinschaft von Pirat/Pöchlarn/WSW, 
die größte Mannschaft mit 23 Personen 
stellte der Ruderverein Normannen. 
Als älteste Teilnehmer konnten wir Evelin 
Roth und Herbert Garn begrüßen.

Viele Boote kamen trockenen Fußes nach 
Krems/Stein, manche suchte der eine 
oder andere Regenschauer heim, der am 
Vormittag übers Land zog.

Beim geselligen Teil konnten sich die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer über ihre 
Sternfahrt-Erlebnisse austauschen und an 
kommenden Ruderprojekten schmieden. 
„Wir sind jedes Mal aufs Neue begeis-
tert, dass unsere Ruderfreundinnen und 
-freunde unser Sommerfest so schätzen 
und zahlreich die Terrasse mit herrlichem 
Donaublick bevölkern“, erklärt Hans Al-
linger, Obmann des Steiner Ruder Clubs. 
Das Team hat sich wieder besonders viel 
Mühe gegeben, um die hungrigen Gäste 
mit Köstlichkeiten vom Grill – es gab T-Bo-
ne-Steak, Bratwürstel & Co – zu verwöh-
nen. Auch das eine oder andere Stück 
vom selbst gebackenen Marillenkuchen 
und ein Achterl Grüner Veltliner durfte 
in der Wachau natürlich nicht fehlen. In 
Summe waren sowohl Sommerfest als 
auch Sternfahrt ein voller Erfolg. 

Tageswertung nach Punkten
(Teilnehmer):
 1.  WRC Pirat  2.773 (21)
 2. RV Normannen 2.530 (23)
 3. URV Wallsee 2.378 (14)
4. WSW Dürnstein 1.291 (17), 5. WRV 
Donauhort 1.290 (12), 6. URV Pöchlarn 
1.101 (9), 7. RV Ister Linz 728 (4), 8. RU 
Melk 576 (8), 9. Steiner RC 410 (9), 10. 
Erster WRC LIA 250 (5)

Georg Mantler

STERN-
FAHRTEN 

2019

In MeMorIaM 
erIch wIesMüller 

Träger des Goldenen Vereins-
abzeichens des KRV ALEMANNIA

Träger der Goldenen Ehrennadel des  
Österreichischen Ruderverbands

Erich Wiesmüller trat im Jahr 1957 
als 14-Jähriger dem KRV ALEMAN-
NIA bei. Unter dem damaligen Ver-
einstrainer Franz Mach ruderte er in 
verschiedenen Vierermannschaften, 
unter anderem gemeinsam mit den 
vor kurzem verstorbenen gleichalt-
rigen Ruderern Erwin Fuchs und Ru-
dolf Schebela sowie mit Rudolf Mül-
ler und Heinz Raab als Steuermann 
und konnte so zu einigen Erfolgen 
der damaligen Jugendmannschaft 
der ALEMANNIA beitragen.
Nach dieser Zeit war er beruflich eini-
ge Jahre im Ausland tätig, verlor aber 
nie den Kontakt zur ALEMANNIA. 
Nach seiner Rückkehr nach Österreich 
gründete er ein Handelsunternehmen 
und eine Familie und engagierte sich 
auch wieder vermehrt im Ruderverein 
ALEMANNIA. In den 1970iger Jahren 
war er beispielsweise neben Harro 
Denk als zweiter Schriftführer und 
Archivar tätig und unterstützte die 

ALEMANNIA indem er verschiedene 
Einrichtungen seines Unternehmens 
dem Verein uneigennützig zur Verfü-
gung stellte. Als passionierter Hobby-
fotograph hielt er auch immer wieder 
den Kontakt zur Presse aufrecht. 
Trotz seiner schwierigen beruflichen 
Situation, die sehr viele Auslands-
reisen erforderte, legte er im Jahr 
1981 die Prüfung zum nationalen 
Schiedrichter ab und wurde viele 
Jahre hindurch bis zur Erreichung der 
Altersgrenze vom Österreichischen 
Ruderverband als nationaler Schieds-
richter eingesetzt. 
Im Jahr 2007 wurde ihm aufgrund 
seiner 50jährigen Vereinszugehörig-
keit und Mitgliedschaft beim ÖRV 
das Goldene Vereinsabzeichen sowie 
die Goldene Ehrennadel des ÖRV ver-
liehen. Und noch vor kurzem erfuhr 
er eine Ehrung der Stadtgemeinde 
Korneuburg für seine langjährige un-
ternehmerische Tätigkeit. 
Erich Wiesmüller hat dem RV ALE-
MANNIA und dem österreichischen 
Rudersport mehr als 60 Jahre die 
Treue gehalten. Nicht nur in der 
ALEMANNIA hat Erich Wiesmüller 
gemeinsam mit seinen ehemaligen 
Mannschaftskollegen Erwin Fuchs 
und Rudolf Schebela innerhalb von 
wenigen Monaten im heurigen Jahr 
eine große Lücke hinterlassen. Un-
sere Gedanken sind auch bei seiner 
Familie, die diesen schweren Verlust 
verkraften muss. Wir werden Erich 
Wiesmüller immer ein ehrendes An-
denken bewahren. 

KORNEUBURGER RUDERVEREIN 
ALEMANNIA

Robert Steininger, Obmann



Videoanalyse – nicht 
nur für „Profis“!!!
Ein Auszug aus dem Ruderwiki –
http://www.rudern.at/Ruderwiki/

Teil II -Analyse bewegter Bilder
Videos ermöglichen es –im Gegensatz zu Fotos oder 
Standbilder – Bewegungsabläufe zu verfolgen.Um 
das volle Potential einer Videoanalyse auszureizen, 
ist es sinnvoll, ein und dasselbe Video mehrmals 
bei unterschiedlichen Geschwindigkeiten anzuse-
hen. Videos in Zeitlupe eignen sich sehr gut, um 
Bewegungsabläufe in Ruhe analysieren zu können, 
und Fehlbewegungen zu identifizieren. (Videos in 
Renngeschwindigkeit bei Schlagzahl 33 oder mehr 
ermöglichen es nur sehr Erfahrenen, technische 
Feinheiten zu erkennen.) So sind Extrabewegungen 
wie das Anheben der Ruderblätter vor dem Einsatz 
(„Aufreiben“) leicht sichtbar. Auch asynchrone Be-
wegungen verschiedener Mannschaftsmitglieder 
sind zu erkennen. Ideal sind auch sehr langsam 
abgespielte Videos – sie zeigen kleine Bewegungs-
fehler viel deutlicher als Videos in Normalgeschwin-
digkeit oder Momentaufnahmen.Videos in Normal-
geschwindigkeit können genutzt werden, um den 
Rhythmus bzw. die Dynamik des Ruderschlags zu 
analysieren. Sieht die Bewegung langsam und träge 

aus? (sollte nicht sein), wirkt sie schwungvoll und 
dynamisch? (sollte sein), läuft das Boot ruhig wei-
ter? (sollte sein) oder stoppt es stark ab? Nimmt die 
Geschwindigkeit des Blattes im Wasser während 
des Durchzugs ab? (sollte nicht sein) oder steigt 
sie an? Auch Personen, die keine Erfahrung mit 
einer Videoanalyse haben, können leicht – durch 
Gegenüberstellung – Unterschiede zwischen ver-
schiedenen Ruderern/innen einer Mannschaft oder 
Frauenschaft feststellen. Geh dazu auf YouTube und 
suche folgendes Video des Österreichischen Ruder-
verbands: „Aufreiben - Blatt zu spät im Wasser“. 
Analysiere, wo sich das Blatt in der Auslageposition 
(dem kleinsten Beinwinkel) befindet, und vergleiche 
das Ergebnis mit dem Beinwinkel, bei dem das Blatt 
tatsächlich im Wasser versenkt wird. Über richtige 
Antworten (gemeinsam mit zwei Standbildern, die 
diese beiden Positionen zeigen) freut sich Veronika 
(ruderwiki@rudern.at). Eine ähnliche Analyse lässt 
sich übrigens mit dem Video „Catch through the 
handle“ des ÖRV durchführen. Beide Videos kön-
nen anschließend mit dem Idealbild verglichen wer-
den –„Kompletter Schlag in Zeitlupe“. Es kann auch 
das Video vom eigenen Ruderschlag mit jenem von 
Weltklasseathleten/innen verglichen werden. Nä-
hert sich mein Blatt in der letzten Anrollphase ge-
nauso direkt dem Wasser wie beim Profi? Neben der 
Rolle eines Videos zur Analyse eignen sich Videos 

auch exzellent, um eine korrekte Bewegungsvorstel-
lung aufzubauen. Das oftmalige Ansehen einer kor-
rekten Bewegung hilft vielen Ruderern/innen, den 
Bewegungsablauf zu „internalisieren“, sich wirklich 
gut einzuprägen.
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RuderWIKI – 
Das digitale

Nachschlagewerk
zum Rudern

www.rudern.at/RUDERWIKI
Veronika Ebert 

Auch 2019 dürfen sich unsere Mitglieder über das Angebot des ÖRV-Partners headstart freuen.
headstart ist DER Spezialist in Sachen gesunder Energie über Stunden. 
Jeder kennt den unvermeidlichen Leistungseinbruch, vor allem im Bereich Hobbysport, dem headstart gezielt und 
effizient entgegenwirkt – überraschend schnell und langanhaltend!
headstart ist der optimale Begleiter beim Sport, im Beruf, Schule oder im Alltag!
Auf alle Bestellungen die bis zum 30. Oktober 2019 über den Onlineshop (https://www.headstart.at/shop/) getätigt werden, 
erhältst du einen Sonderrabatt von 20%. Der Rabattcode lautet: örv20

headstart – für geistige und körperliche Leistungssteigerung!

Mehr Vitalität 
for body and 
soul!
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116. Wiener Internationale 
Ruderregatta

Samstag, 29. Juni 2019
R54: Masters-Männer-Zweier
1. RGM LIA/CEK (Attila Fabian, Laszlo Kokas) D 
3:46:77, 2. RGM LIA/DBU (Hans Jörg Küng, Andreas 
Kral) E 3:55:86, 3. IST (Heimo Hinterer, Gunther Sa-
mes) D 4:00:82, 4. DBU (Robert Prokopp, Edwin Bo-
yer) D 4:19:13.
R128: Juniorinnen-B-Doppelzweier
1. Abt.: 1. WLI (Sophie Danninger, Pia Seyringer) 
3:53:57, 2. LIA B2 (Laura Boyer, Elisa Beer) 3:56:10, 3. 
VST (Hanna Riedel, Victoria Starc) 4:14:86, 4. PIR (Lia 
Feistl, Rita Grill) 4:25:86.
2. Abt.: 1. STA (Magdalena Hornacek, Hanna Wiesin-
ger) 3:50:35, 2. WIB (Franziska Bitsche, Chiara Dueler) 
3:51:63, 3. LIA B1 (Nina Bartl, Isabella Loh) 3:54:05.
R129: Junioren-B-Einer
1. Abt.: 1. MÖV (Knoglinger Pau) 3:48:58, 2. ALB B1 
(Kristjan Korenjak) 3:51:85, 3. LIA B2 (Philipp Bogda-
nov) 3:54:46, 4. LIA B1 (Philipp Reisinger) 3:59:57, 5. 
ALB B2 (Paul Mikosch) 4:03:54.
2. Abt.: 1. OTT (Leon Lindorfer) 3:43:26, 2. Rowing 
Club Bled 3:47:44, 3. DOW (Daniel Berthold) 4:11:03, 
4. IST (David Müllner) 4:18:70.
R130: Junioren-B-Vierer
1. WLI (Niklas Ressl, Klaus Hofmayr, Thomas Bau-
ernfeind, Mario Minichberger) 3:14:39, 2. LIA (Teo-
dor-Tan Nguyen-Tien, Daniel Wagner, Johannes Feld-
scher, Nils Reda) 3:17:22.
R131: Schülerinnen-Doppelvierer m. St.
1. WLI (Marie Hamberger, Alina Paroubek, Katharina 
Nagler, Greta Haider, St. Marlies Stöttner) 3:53:86, 2. 
LIA (Julia Nechwatal, Lana Casson, Ines Wagner, Eliza-
veta Mazets, St. Peter Horauer) 4:13:23.
R132: Schüler-Doppelzweier
1. Abt.: 1. ALB B3 (Cillian Zwanziger, Nicolas Zwan-
ziger) 3:40:00, 2. VIL (David Kaiserauer, Bernd 
Pfurtscheller) 3:40:72, 3. ALB B1 (Vinzenz Zwick, 
Nikolaus Strauss) 3:53:67, 4. PIR (Leo Reischl, Max 
Cagal) 4:19:75, 5. LIA B2 (Max Kofler, Tobias Nowak) 
4:55:14.
2. Abt.: 1. LIA B1 (Aleks Svetina, Julian Wienert) 
0:00:00, 2. OTT (Justus Gschaider, Moritz Schöp-
pl) 0:05:78, 3. WLI (Jakob Krause, Paul Schinnerl) 
0:08:97, 4. ALB B2 (Peter Litzllachner, Felix Mikosch) 
0:33:41, 5. DOW (Mark Schreiber, Benjamin Smetana) 
0:56:89.
R35: Masters-Männer-Einer
1. WSP (Markus Schützelhofer) B 3:56:20, 2. DOW 
(Mattia Peterle) A 4:06:53.
R38: Masters-Frauen-Doppelzweier
1. RGM STE/RCG (Renate Zechmeister, Ursula Mär-
zendorfer Ranz) C 4:07:88, 2. PIR (Sylvia Kleimann, 
Ina Lukl) C 4:13:58.
R39: Masters-Männer-Doppelvierer
1. RGM DOW/RCG (Michael Helbig, Norbert Sollin-
ger, Walter Vogel Josef Bertagnoli) D 3:17:91, 2. RGM 
LIA/CEK/DBU (Hans Jörg Küng, Attila Fabian, Andreas 
Kral, Laszlo Kokas) D 3:19:45.
R140: Schüler-Einer
1. Abt.: 1. VIL B1 (Clemens Barta) 4:16:09, 2. OTT 
B2 (Justus Gschaider) 4:20:57, 3. VIL B2 (Anton Franz 
Pfurtscheller) 4:34:01, 4. WEL B1 (Loris Zehetmair) 
4:58:02.
3. Abt.: 1. ALB B5 (Nicolas Zwanziger) 4:06:82, 2. 
PIR (Valentin Ableidinger) 4:23:40, 3. WEL B2 (Yanik 
Kendler) 4:33:36.
2. Abt.: 1. MÖV (Roidmayr Noah) 3:59:73, 2. ALB B2 
(Nikolaus Strauss) 4:05:77, 3. ALB B4 (Cillian Zwan-
ziger) 4:09:80, 4. OTT B1 (Moritz Schöppl) 4:36:68.
R141: Schülerinnen-Doppelzweier
1. WLI B1 (Greta Haider), Alina Paroubek) 4:00:18, 2. 
OTT (Theresa Berger, Carmen Ginterseder) 4:06:14, 3. 
IST (Elena Carcamo, Alexandra Handl) 4:13:93, 4. WEL 
(Jana Buchegger, Julia Thanhofer) 4:16:35, 5. WLI B2 
(Marlies Stöttner, Marie Hamberger) 04:20:17, 6. 
DOW (Eleonora Zlatanovski, Julia Berthold) 4:36:46.
R142: Junioren-B-Doppelvierer
1. WLI B1 (Niklas Ressl, Klaus Hofmayr, Thomas Bau-
ernfeind, Mario Minichberger) 3:14:09, 2. WLI B2 
(Maximilian Schinnerl, Noah Wittendorfer, Jakob Mar-
chewa, Luca Saubolle) 3:20:64, 3. ALB (Luca Darnho- 

 

fer-Demar, Leo Oswald, Uli Oswald, Philip Schmaranz)  
3:25:84.
R44: Masters-Männer-Doppelzweier
1. Abt.: 1. RG Frankfurt 3:30:30, 2. STE (Georg Mant-
ler, Mathias Steiner) AX 3:36:05, 3. RCG (Thomas 
Rohrmoser, Henning Sommer) A 3:43:25, 4. IST (Tho-
mas Zachhuber, Luis Fischerlehner) AX 3:47:45.
2. Abt.: 1. WSP (Gerald Olsacher, Markus Schützelho-
fer) B 3:58:11, 2. DOW B1 (Josef Bertagnoli, Mattia 
Peterle) B 4:00:93, 3. DOW B2 (Johann Emhofer, Da-
vid Neubauer) B 4:14:06.
R45: Masters-Frauen-Einer
1. LIA B1 (Ivana Bacanovic) C 4:20:69, 2. PIR (Sylvia 
Kleimann) D 4:21:70, 3. DOW (Annika Kern) AX 
4:43:74, 4. ARG (Tanja Pfleger) A 4:52:45.
R48: Masters-Männer-Einer
1. LIA B1 (Matthias Schreiner) D 4:13:72, 2. VIL (Lytton 
Coomer) G 4:17:19, 3. LIA B2 (Oliver Lehrer) D 4:38:31.
R143: Juniorinnen-B-Einer
1. Abt.: 1. PÖC (Emma Gutsjahr) 4:08:91, 2. WIB B1 
(Chiara Dueler) 4:14:05, 3. PIR (Rita Grill) 4:25:90, 4. 
WIB B4 (Veronika Kaizler) 4:27:01.
2. Abt.: 1. OTT B2 (Valentina Blechinger) 4:09:14, 2. 
WLI B1 (Pia Seyringer) 4:12:43, 3. WIB B3 (Franziska 
Bitsche) 4:15:85, 4. WIB B2 (Saskia Dueler) 4:19:75, 
5. WLI B2 (Sophie Danninger) 4:20:66.
3. Abt.: 1. OTT B1 (Iris Mühringer) 4:11:52, 2. WEL 
(Emma Damberger) 4:16:61, 3. DOW (Laura Milenko-
vic) 4:19:12, 4. WLI B3 (Lea Stöttner) 4:27:93.
R47: Masters-Männer-Doppelzweier
1. DOW (Josef Bertagnoli, Walter Vogel) E 3:39:43, 
2. RGM RCG/STE (Heinrich Gaube, Michael Helbig) E 
3:39:97, 3. ELL (Norbert Willrader, Werner Winkler) 
E 4:10:89.
R151: Junioren-B-Doppelzweier
1. Abt.: 1. MÖV (Paul Knoglinger, Jonas Farfeleder) 
3:36:74, 2. WEL (Vincent Reisner, Lorenz Xaver Reit-
zinger) 3:40:39, 3. VIL (Michal Haloda, Stefan Giga-
cher) 3:45:03, 4. ALB B1 (Luca Darnhofer-Demar, Paul 
Mikosch) 3:46:74.
2. Abt.: 1. WIB (Dominik Reimann, Alexander Meß-
mer) 3:31:9, 2. VST (Thomas Pavlovic, Jakob Stor-
nig) 3:42:90, 3. IST (Paul Grieshofer, Gabriel Priller) 
3:44:79, 4. ALB B2 (Uli Oswald, Philip Schmaranz) 
3:46:40.
R152: Schüler-Doppelvierer m. St.
1. VIL (Christoph Glantschnig, Clemens Barta, Da-
vid Kaiserauer, Bernd Pfurtscheller, St. Anton Franz 
Pfurtscheller) 3:38:92, 2. LIA (Peter Horauer, Joe 
Koch-Daubrawa, Julian Wienert, Aleks Svetina, St. 
Philipp Reisinger) 3:45:18.
R153: Schülerinnen-Einer
1. Abt.: 1. OTT B2 (Carmen Ginterseder) 4:24:40, 2. 
WLI B1 (Katharina Nagler) 4:30:23, 3. WLI B2 (Mar-
lies Stöttner) 4:38:75, 4. WEL B2 (Jana Buchegger) 
4:39:21, 5. WEL B1 (Julia Thanhofer) 4:52:57.
2. Abt.: 1. IST B1 (Alexandra Handl) 4:25:89, 2. OTT 
B1 (Theresa Berger) 4:34:62, 3. DOW (Julia Berthold) 
5:05:33.
R57: Masters-Mixed-Doppelvierer
1. Abt.: 1. RGM PIR/PÖC (Alexander Kort, Caro-
line Emsenhuber, Verena Menschik, Fabian Lahrz) 
B 3:23:46, 2. RGM FRI/WSP (Marlies Dachler, Tina 
Reiskopf, Gerald Olsacher, Markus Schützelhofer) B 
3:23:86, 3. DOW (Josef Bertagnoli, Angela Selic, Elisa 
Bertagnoli, Mattia Peterle) AX 3:46:03.
2. Abt.: 1. RGM STE/RCG (Renate Zechmeister, Ursula 
Märzendorfer Ranz, Walter Aigner, Heinrich Gaube) E 
3:36:85, 2. LIA B1 (Catherine Gentil, Michaela Slach-
Putz, Hans Jörg Küng, Oliver Lehrer) E 3:38:62, 3. ELL 
(Johanna Mang, Norbert Willrader, Werner Winkler, 
Barbara Lung) E 3:46:84, 4. LIA B2 (Carina Texl, Karina 
Zehetner, Martin Horauer, Michael Shea) C 4:09:75.
R78: Juniorinnen-A-Einer
Finale B: 1. WIB (Julie Praeg) 8:20:12, 2. STA (Patricia 
Nowak) 8:58:01.
Finale A: 1. RC Bled 7:51:42, 2. RC Ljubljanica 
8:03:91, 3. RC Bled 8:06:17, 4. RC Bled 8:20:50, 5. 
VST (Anika Schildberger) 8:24:02.
R79: Junioren-A-Einer
Finale B: 1. WLI B1 (Viktor Szolga) 8:12:62, 2. VIL (Eli-
as Auernig) 8:27:84.
Finale A: 1. RC Bled 7:19:35, 2. RC Ljubljanica 
7:26:52, 3. WLI B2 (Paul Hauser) 7:28:72, 4. LIA 

(Benjamin Svetina) 7:32:24, 5. NAU (Friedrich Velik) 
7:53:94, 6. DOW (Karl Georg Wagemann) 7:55:25.
R68: Junioren-A-Vierer
1. RGM OTT/WLI/GMU (Stephan Berger, Jonathan 
Ortner, Robert Heseltine, Eduard Mensdorf-Pouilly) 
JM-A4x 6:18:47, 2. RGM WLI/GMU/OTT (Vitus Haider, 
Peter Sebastian Gruber, Thomas Alexander Gruber, 
David Suckert) 6:22:92, 3. RGM DOW/ARG (Christoph 
Kicker, Muslim Sultanbekow, Paul Drucker, Florian 
Wienert) JM-A4x 6:25:29, 4. SEE (Christoph Gleiss, 
Peter Drienko, Jonas Lohninger, Mathias Mair) 6:49:53.
R84: Junioren-A-Doppelzweier
1. ÖRV (Lukas Kreitmeier, Michael Salle) 6:29:24, 2. 
PIR (Jan Trost, Fabian Ortner) 6:38:05, 3. WLI (Konrad 
Hultsch, Fabian Gillhofer) 6:39:81, 4. RGM IST/WLI 
(Xaver Haider, Bernhard Öllinger) 6:48:17, 5. LIA (Juli-
us Knolle, Noah Robibaro) 7:01:90, 6. MÖV (Andreas 
Penk, Alexander Botha) 7:08:10.
R60: LGW-Frauen-Doppelzweier
1. ÖRV (Chiara Halama, Johanna Kristof) W2x 
7:11:99, 2. ÖRV (Valentina Tollinger, Petra Kaudel-
ka) 7:22:85, 3. RGM STE/LIA (Paula Horauer, Clara 
Berger) JW-A2x 7:33:84, 4. RGM LIA/GMU (Caroline 
Haginger, Henriette Ringleb) W2x 7:53:32, 5. RGM 
LIA/MON (Lara Schaffler, Lea Spierer) 8:01:03, 6. PIR 
(Nicole Rogler, Clara Kummerer) JW-A2x 8:52:76.
R66: Männer-Doppelvierer
1. ERA (Thomas Lehner, Julian Brabec, Armin Au-
erbach, Jörg Auerbach) 5:45:94, 2. ÖRV B2 (Jakob 
Stadler, Gabriel Stekl, David Neubauer, Patrick Lagg-
ner) 5:57:10, 3. ÖRV B1 (Martin Animashaun, Bruno 
Bachmair, Max Hornacek, Leo Wiesinger) 6:01:36, 
4. ÖRV (Lorenz Lindorfer, Severin Erlmoser, Alexan-
der Maderner, Umberto Bertagnoli) LM4x 6:03:47, 
5. RGM VIL/NAU (Phillip Barta, Martin Riedel, Michal 
Karlovsky, Bernd Gutschi) 6:10:12, 6. LIA (Fabian 
Ledutte, Maximilian Marivov, Tobias Riemschüssel, 
Andreas Pinzek) 6:31:02.
R72: Juniorinnen-A-Doppelvierer
1. WLI (Anton Sigl, Markus Lemp) LM2 6:49:88, 2. VIL 
(Luca Sauerbier, Hannes Gietle) JM2 6:55:04, 3. RGM 
FRI/OTT/DOW (Valentina Cavallar, Karin Brandner, 
Maria Selic, Maya Elbaranes) 6:55:28, 4. RGM NAU/
VIL (Maximilian Riedel, Jakob Lindner) LM2 6:58:72, 
5. LIA (Marlene Lehdorfer, Ellena Lehrer, Meri Bosnic, 
Ina Gönner) 6:58:91.
R74: Männer-Einer
Finale B: 1. RC Bled LM1x 7:30:45, 2. IST (Adrian 
Reininger) 7:38:43, 3. FRI (Julian Kiralyhidi) LM1x 
7:50:44, 4. PIR (Thomas Einberger) 8:14:07.
Finale A: 1. ÖRV (Rainer Kepplinger) 7:03:28, 2. RC 
Ljubljanica 7:07:94, 3. RC Bled 7:08:37, 4. LIA (Iu-
rii Suchak) 7:19:59, 5. STA (Lukas Hömstein) LM1x 
7:23:66, 6. ERA (Paul Heindl) 7:28:35.
R76: Frauen-Einer
1. ÖRV (Verena Menschik, Dorn Maria, Erkinger 
David, Höller Tobias, St. Sabine Farkas) PR3 Mix4+ 
(Inklusion) 7:44:59, 2. STA (Lara Tiefenthaler) LW1x 
7:46:20, 3. ÖRV (Jovana Stanivuk) 7:52:25, 4. ÖRV 
(Strasser Benjamin, Ebner Thomas) PR3 M2 7:52:43, 
5. MÖV (Tabea Minichmayr) 8:17:93.
R56: Masters-Männer-Achter m. St.
1. RGM lIA/DBU/CEK (Hans Jörg Küng, Andreas Kral, 
Christian Pühringer, Oliver Lehrer, Attila Fabian, Laszlo 
Kokas, Nikolaus Beer, Mislav Bobic, St. Hannah Engel-
maier) AX 0:00:00, 2. RGM PIR/DOW/PÖC (Alexander 
Farkas, Mattia Peterle, Friedrich Woltran, Alexander 
Kort, Norbert Freiberger, Fabian Lahrz, Enrico Dal Far-
rer, Wolfgang Singer, St. Karoline Emsenhuber) AX 
0:06:62.
R186: Junioren-B-Achter m. St.
1. RGM WLI/OTT/SEE (Mathias Mair, Lorenz Lindor-
fer, Thomas Bauernfeind, Jonas Lohninger, Niklas 
Ressl, Maximilian Schinnerl, Mario Minichberger, 
Klaus Hofmayr, St. Katharina Nagler) 04:38:52, 2. 
LIA (Tunc Mehmet Gürkan, Vince Csajbok, Daniel 
Wagner, Teodor-Tan Nguyen-Tien, Philipp Bogdanov, 
Philipp Reisinger, Johannes Feldscher, Nils Reda, St. 
Noah Robibaro) 4:44:01, 3. RGM VIL/VST/MÖV (Noah 
Roidmayer, Paul Knoglinger, Jonas Farfeleder, Stefan 
Gigacher, Michal Haloda, Elias Haschei, Jakob Stornig, 
Philipp Zunzer, St. Anna Werzi) 4:53:17, 4. RGM WLI/
WEL/IST/SEE (Lorenz Xaver Reitzinger, Vincent Reisner, 
Luca Saubolle, Noah Wittendorfer, Gabriel Priller, Paul 
Grieshofer, Jakob Marchewa, Lorenz Pinsker, St. Ma-
rie Hamberger) 4:58:78.
R185: Juniorinnen-B-Doppelvierer
1. LIA B1 (Laura Boyer, Marlene Lehdorfer, Ellena Leh-
rer, Ina Gönner) 0:00:00, 2. RGM STA/DOW (Ricarda 
Fröhlich, Hanna Wiesinger, Magdalena Hornacek, 
Laura Milenkovic) 0:03:52, 3. RGM OTT/WLI/WEL 
(Emma Damberger, Iris Mühringer, Valentina Blechin-
ger, Lea Stöttner) 0:06:93, 4. LIA B2 (Lea Ovcina, Nina 
Bartl, Elisa Beer, Isabella Loh) 0:08:15.
R50: Masters-Frauen-Achter m. St.
1. RGM DBU/PIR/AUS/ELL/FRI/DHO (Andrea Kazmer, 
Andrea Christ, Tina Reiskopf, Michaela Baumeister, 
Gerlinde Biwald, Maria Pfneiszl, Veronika Ebert, Fanni 
Hahn, St. Nadine Christ) C 0:00:00, 2. RGM LIA/PIR/
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DBU/ELL (Claudia Stuby, Barbara Lung, Andrea Fraun-
schiel, Claudia Fraunschiel, Martina Schiller, Sonja 
Brothanek, Elvira Thonhofer, Ivana Bacanovi, St. Han-
nah Engelmaier) B 0:05:91.

Sonntag, 30. Juni 2019
R128: Juniorinnen-B-Doppelzweier
Finale B: 1. LIA B1 (Nina Bartl, Isabella Loh) 3:46:71, 2. 
PIR (Lia Feistl, Rita Grill) 4:25:10.
Finale A: 1. STA (Magdalena Hornacek, Hanna Wie-
singer) 3:42:90, 2. WLI (Sophie Danninger, Pia Seyrin-
ger) 3:43:21, 3. WIB (Franziska Bitsche, Chiara Dueler) 
3:43:71, 4. LIA B2 (Laura Boyer, Elisa Beer) 3:44:10, 5. 
VST (Hanna Riedel, Victoria Starc) 3:54:71.
R129: Junioren-B-Einer
Finale B: 1. LIA B1 (Philipp Reisinger) 3:51:36, 2. ALB 
B2 (Paul Mikosch) 3:57:20, 3. IST (David Müllner) 
4:12:90.
Finale A: 1. OTT (Leon Lindorfer) 3:34:66, 2. RC Bled 
3:36:41, 3. MÖV (Knoglinger Paul) 3:37:17, 4. ALB 
B1 (Kristjan Korenjak) 3:46:91, 5. LIA B2 (Philipp Bo-
gdanov) 3:51:64, 6. DOW (Daniel Berthold) 4:08:63.
R130: Junioren-B-Vierer
1. WLI (Niklas Ressl, Klaus Hofmayr, Thomas Bau-
ernfeind, Mario Minichberger) 3:10:21, 2. LIA (Teo-
dor-Tan Nguyen-Tien, Daniel Wagner, Johannes Feld-
scher, Nils Reda) 3:12:56.
R131: Schülerinnen-Doppelvierer m. St.
1. WLI (Marie Hamberger, Alina Paroubek, Katharina 
Nagler, Greta Haider, St. Marlies Stöttner) 3:50:10, 2. 
LIA (Julia Nechwatal, Lana Casson, Ines Wagner, Eliza-
veta Mazets, St. Peter Horauer) 4:04:39.
R132: Schüler-Doppelzweier
Finale B: 1. PIR (Leo Reischl, Max Cagal) 4:06:46, 2. 
ALB B2 (Peter Litzllachner, Felix Mikosch) 4:13:69, 3. 
DOW (Mark Schreiber, Benjamin Smetana) 4:31:79, 4. 
LIA B2 (Max Kofler, Tobias Nowak) 4:46:29.
Finale A: 1. ALB B3 (Cillian Zwanziger, Nicolas Zwan-
ziger) 3:34:49, 2. VIL (David Kaiserauer, Bernd Pfurt-
scheller) 3:36:09, 3. LIA B1 (Aleks Svetina, Julian Wie-
nert) 3:41:16, 4. WLI (Jakob Krause, Paul Schinnerl) 
3:42:46, 5. OTT (Justus Gschaider, Moritz Schöppl) 
3:46:72.
R133: Masters-Männer-Zweier
1. LIA (Christian Pühringer, Stefan-Alexander Kratzer) 
A 3:18:75, 2. RG Frankfurt Germania AX 3:19:00.
R134: Masters-Männer-Einer
1. VIL (Lytton Coomer) G 4:07:19, 2. DOW (Norbert 
Sollinger) E 4:17:11.
R136: Masters-Männer-Doppelzweier
1. RGM LIA/DBU (Lazlo Kokas, Andreas Kral) D 
3:27:10, 2. DOW (Josef Bertagnoli, Walter Vogel) D 
3:28:37, 3. IST (Robert Grieshofer, Karl Öllinger) D 
3:33:44, 4. RGM LIA/RCG (Matthias Schreiner, Micha-
el Helbig) C 3:37:40.
R137: Masters-Frauen-Doppelvierer
1. RGM ELL/PIR/LIA (Johanna Mang, Adriana Randall, 
Isabelle Meyer, Barbara Lung) E 3:45:94, 2. RGM LIA/
PIR (Sonja Brothanek, Martina Schiller, Elvira Thonho-
fer, Ivana Bacanovic) B 3:58:28.
R140: Schüler-Einer
Finale B: 1. ALB B4 (Cillian Zwanziger) 4:01:40, 2. 
OTT B2 (Justus Gschaider) 4:13:96, 3. WEL B2 (Yanik 
Kendler) 4:21:29, 4. VIL B2 (Anton Franz Pfurtscheller) 
4:22:73, 5. OTT B1 (Moritz Schöppl) 4:27:19, 6. WEL 
B1 (Loris Zehetmair) 4:54:85.
Finale A: 1. MÖV (Roidmayr Noah) 3:49:37, 2. ALB 
B5 (Nicolas Zwanziger) 3:52:33, 3. ALB B2 (Nikolaus 
Strauss) 3:56:92, 4. WLI (Jakob Krause) 4:01:93, 5. 
VIL B1 (Clemens Barta) 4:13:14, 6. PIR (Valentin Ab-
leidinger) 4:23:12.
R141: Schülerinnen-Doppelzweier
1. OTT (Theresa Berger, Carmen Ginterseder) 3:53:59, 
2. IST (Elena Carcamo, Alexandra Handl) 4:01:20, 3. 
WEL (Jana Buchegger, Julia Thanhofer) 4:05:45, 4. 
WLI B2 (Marlies Stöttner, Marie Hamberger) 4:06:95, 
5. DOW (Eleonora Zlatanovski, Julia Berthold) 4:29:06, 
6. WLI B1 (Greta Haider, Alina Paroubek) 7:10:66.
R142: Junioren-B-Doppelvierer
1. WLI B1 (Niklas Ressl, Klaus Hofmayr, Thomas Bau-
ernfeind, Mario Minichberger) 3:10:41, 2. WLI B2 
(Maximilian Schinnerl, Noah Wittendorfer, Jakob Mar-
chewa, Luca Saubolle) 3:13:62, 3. ALB (Luca Darnho-
fer-Demar, Leo Oswald, Uli Oswald, Philip Schmaranz) 
3:17:74.
R143: Juniorinnen-B-Einer
Finale C: 1. WLI B2 (Sophie Danninger) 4:06:68, 2. 
WLI B3 (Lea Stöttner) 4:32:31, 3. WIB B4 (Veronika 
Kaizler) 4:42:45.
Finale B: 1. DOW (Laura Milenkovic) 4:08:42, 2. WIB 
B3 (Franziska Bitsche) 4:12:29, 3. WIB B2 (Saskia Du-
eler) 4:13:66, 4. PIR (Rita Grill) 4:19:74.
Finale A: 1. PÖC (Emma Gutsjahr) 3:59:03, 2. OTT 
B2 (Valentina Blechinger) 4:02:53, 3. WLI B1 (Pia Sey-
ringer) 4:03:64, 4. WIB B1 (Chiara Dueler) 4:09:52, 
5. WELS (Emma Damberger) 4:10:23, 6. OTT B1 (Iris 
Mühringer) 4:11:35.
R144: Masters-Männer-Doppelvierer
1. DOW (David Neubauer, Johann Emhofer, Mattia 

Peterle, Josef Bertagnoli) B 3:17:40, 2. PIR (Norbert 
Freiberger, Friedrich Woltran, Alex Farkas, Wolfgang 
Singer) C 3:24:34, 3. FRI (Gabriel Reikl, Philipp Mi-
narik, Christoph Schwarzl, Herbert Grasberger) AX 
3:31:02.
R148: Masters-Männer-Vierer
1. IST (Heimo Hinterer, Gunther Sames, Philip Stekl, 
Robert Grieshofer) D 3:18:59, 2. RGM LIA/DBU/IST 
(Lazlo Kokas, Andreas Kral, Karl Öllinger, Hans Küng) 
E 3:24:59.
R150: Masters-Mixed-Doppelzweier
1. Abt.: 1. RGM DOW/PIR (Walter Vogel, Adriana Ran-
dall) F 3:47:00, 2. Budapesti Evezös Egylet D 3:51:93, 
3. RGM FRI/WSP (Tina Reiskopf, Markus Schützelho-
fer) B 3:53:50, 4. RGM RCG/LIA (Ivana Bacanovic, Mi-
chael Helbig) C 4:04:86, 5. LIA B2 (Susanne Kalliany, 
Rainer Kalliany) F 4:17:12.
2. Abt.: 1. LIA B1 (Victoria Slach, Mislav Bobic) AX 
3:33:98, 2. DOW (Annika Kern, Mattia Peterle) AX 
3:39:83, 3. RCG (Anne Sophie Liebmann, Darko 
Stern) A 3:42:06, 4. RGM ARG/FRI (Hasmik Baroi-
an-Haftvani, Daniel Ofner) AX 3:55:57.
R151: Junioren-B-Doppelzweier
Finale B: 1. ALB B1 (Luca Darnhofer-Demar, Paul Mi-
kosch) 3:30:41, 2. ALB B2 (Uli Oswald, Philip Schma-
ranz) 3:32:54.
Finale A: 1. MÖV (Paul Knoglinger, Jonas Farfeleder) 
3:19:48, 2. WIB (Dominik Reimann, Alexander Meß-
mer) 3:22:94, 3. WEL (Vincent Reisner, Lorenz Xaver 
Reitzinger) 3:33:94, 4. IST (Paul Grieshofer, Gabriel 
Priller) 3:37:59, 5. VIL (Maurizio Kusej, Stefan Giga-
cher) 3:39:57, 6. VST (Thomas Pavlovic, Jakob Stor-
nig) 3:41:51.
R152: Schüler-Doppelvierer m. St.
1. VIL (Christoph Glantschnig, Clemens Barta, Da-
vid Kaiserauer, Bernd Pfurtscheller, St. Anton Franz 
Pfurtscheller) 3:27:60, 2. LIA (Peter Horauer, Joe 
Koch-Daubrawa, Julian Wienert, Aleks Svetina, St. 
Carolin Arndorfer) 3:28:84.
R153: Schülerinnen-Einer
Finale B: 1. WEL B1 (Julia Thanhofer) 4:35:63, 2. DOW 
(Julia Berthold) 4:53:28.
Finale A: 1. IST B1 (Alexandra Handl) 4:12:84, 2. WLI 
B1 (Katharina Nagler) 4:15:86, 3. OTT B2 (Carmen 
Ginterseder) 4:16:68, 4. OTT B1 (Theresa Berger) 
4:23:10, 5. WEL B2 (Jana Buchegger) 4:28:80, 6. WLI 
B2 (Marlies Stöttner) 4:30:70.
R155: Masters-Frauen-Doppelzweier
1. RGM FRI/LIA (Ivana Bacanovic, Tina Reiskopf) B 
3:53:35, 2. DBU (Claudia Frauenschiel, Andrea Frau-
enschiel) B 3:59:83.
R156: Masters-Männer-Doppelvierer
1. RGM NOR/STE (Walter Aigner, Franz Reil, Heinrich 
Gaube, Gerold Pripfl) F 3:24:28, 2. DOW (Arno Köp-
plinger, Norbert Sollinger, Walter Vogel, Josef Bertag-
noli) E 3:29:39.
R178: Juniorinnen-A-Einer
Finale B: 1. WLI (Marika Rodinger) 8:20:22, 2. PIR 
(Clara Kummerer) 8:43:42, 3. STA (Patricia Nowak) 
9:02:57.
Finale A: 1. RC Bled B1 7:51:29, 2. RC Bled B3 
7:57:29, 3. RC Ljubljanica 8:03:28, 4. WIB (Julie 
Praeg) 8:15:62, 5. RC Bled B2 8:20:63, 6. VST (Annika 
Schildberger) 8:28:06.
R179: Junioren-A-Einer
Finale B: 1. WLI (Viktor Szolga) 8:19:39, 2. VIL (Elias 
Auernig) 8:40:63.
Finale A: 1. RC Bled 7:23:17, 2. RC Ljubljanica 7:27:66, 
3. LIA (Benjamin Svetina) 7:30:43, 4. WLI (Paul Hau-
ser) 7:35:40, 5. NAU (Friedrich Velik) 7:42:49, 6. DOW 
(Karl Wagemann) 7:58:94.
R184: Junioren-A-Doppelzweier
1. PIR (Jan Trost, Fabian Ortner) 6:37:24, 2. LIA (Juli-
us Knolle, Noah Robibaro) 7:03:24, 3. MÖV (Andreas 
Penk, Alexander Botha) 7:07:64, 4. SEE (Christoph 
Gleiss, Peter Drienko) 7:30:12.
R160: LGW-Frauen-Doppelzweier
1. ÖRV (Chiara Halama, Johanna Kristof) W2x 
7:02:10, 2. ÖRV (Valentina Tollinger, Petra Kaudelka) 
7:16:10, 3. RGM STE/LIA (Paula Horauer, Clara Ber-
ger) JW-A2x 7:30:10, 4. WLI (Teresa Pellegrini, Eva 
Maria Pernkopf) JW-A2 7:44:32, 5. RGM LIA/GMU 
(Caroline Haginger, Henriette Ringleb) W2x 7:48:21, 
6. RGM LIA/MON (Lara Schaffler, Lea Spierer) 7:59:54.
R163: Männer-Doppelzweier
1. ÖTV (Lukas Kreitmeier, Michael Saller) 6:25:73, 2. 
ÖRV (Philipp Kellner, Sebastian Kabas) LM2x 6:28:55, 
3. ÖRV (Bennedikt Neppl, Levi Weber) 6:43:22, 
4. RGM IST/WLI (Xaver Haider, Bernhard Öllinger) 
6:44:67.
R168: Junioren-A-Vierer
1. ERA (Jörg Auerbach, Julian Brabec, Armin Au-
erbach, Thomas Lehner) M4x 5:45:09, 2. RGM VIL/
NAU (Phillip Barta, Martin Riedel, Michal Karlovsky, 
Bernd Gutschi) 6:07:67, 3, RGM WLI/OTT/GMU (Vitus 
Haider, Peter Sebastian Gruber, Thomas Alexander 
Gruber, David Suckert) JM-A4 6:11:81, 4. RGM DOW/
ARG (Christoph Kicker, Muslim Sultanbekow, Paul 
Drucker, Florian Wienert) JM-A4x 6:19:20, 5. LIA (Fa-

bian Ledutte, Maximilian Marivov, Tobias Riemschüs-
sel, Andreas Pinzek) M4x 6:25:61.
R172: Juniorinnen-A-Doppelvierer
1. WLI (Anton Sigl, Markus Lemp) LM2 6:42:02, 2. 
WLI (Mira Steinbeck, Klara Hultsch, Katja Brabec, Ma-
rie Steinbeck) W4 6:45:28, 3. RGM FRI/OTT/WLI/DOW 
(Valentina Cavallar, Karin Brandner, Marika Rodinger, 
Maya
Elbaranes) 6:47:19, 4. VIL (Luca Sauerbier, Hannes 
Gietler) JM-A2 6:55:53, 5. RGM NAU/VIL (Maximilian 
Riedel, Jakob Lindner) LM2 6:57:32.
R174: Männer-Einer
Finale B: 1. IST (Adrian Reininger) 7:33:97, 2. PIR B1 
(Fabian Lahrz) 7:48:17, 3. PIR B2 (Thomas Einberger) 
8:17:79.
Finale A: 1. ÖRV (Rainer Kepplinger) 6:58:71, 2. RC 
Ljubljanica 7:03:64, 3. RC Bled 7:04:94, 4. LIA (Iurii 
Suchak) 7:10:33, 5. STAW (Lukas Hömstein) LM1x 
7:24:68, 6. RC Bled LM1x 7:30:80.
R176: Frauen-Einer
1. ÖRV (Benni Strasser, Ebner Thomas, Erkinger David, 
Höller Tobias, St. Sabine Farkas) PR3 M4+ (Inklusion) 
7:33:20, 2. ÖRV (Jovana Stanivuk) 7:58:24, 3. MÖV 
(Tabea Minichmayr) 8:12:34.
R186: Junioren-B-Achter m. St.
1. RGM WLI/OTT/SEE (Mathias Mair, Leon Lindorfer, 
Thomas Bauernfeind, Jonas Lohninger, Niklas Ressl, 
Maximilian Schinnerl, Mario Minichberger, Klaus 
Hofmayr), St. Katharina Nagler) 4:28:46, 2. LIA (Tunc 
Mehmet Gürkan, Vince Csajbok, Daniel Wagner, 
Teodor-Tan Nguyen-Tien, Philipp Bogdanov, Philipp 
Reisinger, Johannes Feldscher, Nils Reda, St. Noah Ro-
bibaro) 4:35:06, 3.  RGM VIL/VST/MÖV (Noah Roid-
mayer, Paul Knoglinger, Jonas Farfeleder, Stefan Gi-
gacher, Maurizio Kusej, Elias Haschei, Jakob Stornig, 
Hannes Gietler, St. Anna Werzi) 4:41:27, 4. RGM WLI/
WEL/IST/SEE (Lorenz Xaver Reitzinger, Vincent Reisner, 
Luca Saubolle, Noah Wittendorfer, Gabriel Priller, Paul 
Grieshofer, Jakob Marchewa, Lorenz Pinsker, St. Ma-
rie Hamberger) 4:47:94.
R185: Juniorinnen-B-Doppelvierer
1. LIA B1 (Laura Boyer, Marlene Lehdorfer, Ellena Leh-
rer, Ina Gönner) 5:07:66, 2. RGM STA/DOW (Ricarda 
Fröhlich, Hanna Wiesinger, Magdalena Hornacek, 
Laura Milenkovic) 5:11:45, 3. RGM OTT/WLI/WEL 
(Emma Damberger, Iris Mühringer, Valentina Blechin-
ger, Lea Stöttner) 5:13:68, 4. LIA B 2 (Lea Ovcina, 
Nina Bartl, Elisa Beer, Isabella Loh) 5:18:84.

48. Traunsee-Jugendregatta 
30. Traunsee Masters-Meeting

6. Juli 2019 
R1: Junioren A Doppelzweier 
1. WSV Ottensheim B1 (Berger Stephan, Suckert Da-
vid) 3:19,00, 2. Gmundner RV B1 (Heseltine Robert, 
Ortner Jonathan) 3:24,00, 3. RV Seewalchen B2 (Dri-
enko Peter, Lohninger Jonas) 3:27,00, 4. RV Seewal-
chen B1 (Gleiss Christoph, Mair Mathias) 03 3:38,00
R3: Junioren B Einer 
Abt. 1: 1. Klagenfurter RV Albatros B2 (Darnho-
fer Luca) 3:50,00, 2. RC Wels B1 (Reisner Vincent) 
3:59,00, 3. Linzer RV Ister B2 (Grieshofer Paul) 
4:02,00, 4. Gmundner RV B3 (Lahnsteiner Mathias) 
4:28,00 
Abt. 2: 1. Gmundner RV B1 (Gruber Sebastian) 
3:42,00, 2. WSV Ottensheim B1 (Lindorfer Leon) 
3:48,00, 3. Linzer RV Ister B3 (Müllner David) 4:32,00 
Abt. 3: 1. Salzburger RK Möve B1 (Farfeleder Jonas) 
3:58,00, 2. Klagenfurter RV Albatros B3 (Oswald Uli) 
4:02,00, 3. Linzer RV Ister B1 (Priller Gabriel) 4:05,00  
4. Gmundner RV B 2 (Brandner Niklas) 4:14,00 
R4 Juniorinnen B Doppelzweier 
1. RC Wels B1 (Damberger Emma, Zehetmair Lisa) 
3:54,00, 2. WSV Ottensheim B2 (Blechinger Valenti-
na, Mühringer Iris) 4:07,00, 3. WSV Ottensheim B1 
(Schwabegger Lena, Stangl Mona) 4:41,00 
R7 Schülerinnen A Doppelzweier
Abt. 1: 1. Linzer RV Ister B1 (Handl Alexandra, Bauer 
Paula-Maria) 1:51,00, 2. WSV Ottensheim B1 (Gin-
terseder Carmen, Berger Theresa) 1:52,00, 3. RC 
Wels B1 (Buchegger Jana, Thanhofer Julia) 1:56,00,  
4. Linzer RV Ister B3 (Müllner Nina, Antelmann Elisa) 
3:27,00 
Abt. 2: 1. Salzburger RK Möve B1 (Penk Maria, Rainer 
Emma) 1:54,00, 2. WSV Ottensheim B2 (Weitmann 
Linda, Schuhmacher Helene) 1:58,00, 3. Linzer RV 
Ister B2 (Hobelsberger Lilly-Maria, Abdulai Besare) 
2:02,00 
R25 Schüler A Einer 
Abt. 3:  1. Salzburger RK Möve B1 (Roidmayer Noah) 
1:56,00, 2. WSV Ottensheim B2 (Gschaider Justus) 
2:00,00, 3. RC Wels B1 (Reitzinger Lorenz) 2:08,00, 
4. WSV Ottensheim B5 (Mittermayer Viktor) 2:32,00, 
Abt. 2:  1. RC Wels B2 (Kendler Yanik) 2:09,00, 2. 
WSV Ottensheim B1 (Schöppl Moritz) 2:10,00, 3. 
WSV Ottensheim B6 (Streibl Paul) 2:17,00, 4. Klagen-
furter RV Albatros B2 (Litzlachner Peter) 2:23,00
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Abt. 1: 1. Gmundner RV B1 (Lahnsteiner Mathias) 
2:09,00, 2. Klagenfurter RV Albatros B1 (Mikosch Fe-
lix) 2:16,00, 3. RC Wels B3 (Zehetmair Loris) 2:23,00, 
4. RC Mondsee B1 (Aichinger Dominik) 2:24,00, 5. 
WSV Ottensheim B4 (Keplinger Kilian) 2:36,00, 
R11 Juniorinnen A Einer 
1. RC Wels B1 (Damberger Sophie) 4:08,00, 2. 
Salzburger RK Möve B1 (Dengg Katrin) 4:11,00, 3.  
Gmundner RV B1 (Öhlinger Franziska) 4:21,00 
R14 M-Frauen C Doppelzweier MDA 43 J. 
Abt. C1: Klagenfurter RV Albatros (Franz Isolde, 
Schmaranz Hannelore) 43,00 
R14 M-Frauen E Doppelzweier MDA 55 J. 
Abt. E1 1. RGM Steiner RC/RC Graz B1 (Märzendorfer 
Ursula, Zechmeister Renate) 4:07,00 
R13 Juniorinnen B Doppelvierer o.St 
1. WSV Ottensheim B1 (Stangl Mona, Blechinger Va-
lentina, Mühringer Iris, Keplinger Hannah) 3:38,00, 2. 
Linzer RV Ister B1 (Abdulai Besare, Bauer Clara, Handl 
Alexandra, Bauer Paula-Maria) 3:41,00 
R12 Junioren B Doppelzweier 
Abt. 1: 1. RV Seewalchen B1 (Mair Mathias, Lohnin-
ger Jonas) 3:30,00, 2. Salzburger RK Möve B1 (Roid-
mayer Noah, Farfeleder Jonas) 3:34,00, 3. RC Wels 
B1 (Reisner Vincent, Reitzinger Lorenz) 3:40,00, 4. 
Klagenfurter RV Albatros B2 (Darnhofer Luca, Oswald 
Uli) 3:42,00, 5. Linzer RV Ister B1 (Grieshofer Paul, 
Priller Gabriel) 3:51,00
R17 M-Männer AX/A Doppelzweier MA 27 J. 
Abt. A1: 1. RC Graz (A) B1 (Pichler Markus, Stern 
Darko) 33,00 3:30,09, 1. Steiner RC (AX) B1 (Mantler 
Georg, Steiner Matthias) 3:31,57 
R17 M-Männer B Doppelzweier MDA 36 J.
Abt. B1: 1. Wiener RC Pirat B1 (Danninger Christoph, 
Meister Florian) 38,50 3:48,50 
R17 M-Männer C Doppelzweier MDA 43 J. 
Abt. C1: 1. RC Mondsee B1 (Amon Hannes, Wandl 
Martin) 47,50 3:27,80 
R17 M-Männer E Doppelzweier MDA 55 J. 
Abt. E1: 1. RV Ellida Wien B1 (Willrader Norbert, 
Winkler Werner) 58,00 4:12,71 
R16 Schülerinnen A Einer 
Abt. 1: 1. Salzburger RK Möve B2 (Rainer Emma) 
2:10,72, 2. WSV Ottensheim B1 (Ginterseder Carmen) 
2:11,55, 3. RC Wels B2 (Buchegger Jana) 2:16,07, 4. 
WSV Ottensheim B4 (Schuhmacher Helene) 2:16,69,  
5. WSV Ottensheim B2 (Berger Theresa) 2:27,03 
Abt. 2: 1. Linzer RV Ister B1 (Handl Alexandra) 
2:05,81, 2. Salzburger RK Möve B1 (Penk Maria) 
2:07,77, 3. RC Wels B1 (Thanhofer Julia) 2:15,21, 4. 
WSV Ottensheim B3 (Weitmann Linda) 2:18,24, 5. 
WSV Ottensheim B5 (Schwabegger Lena) 2:23,92 
R15 Schüler A Doppelzweier 
1. WSV Ottensheim B1 (Gschaider Justus, Schöppl 
Moritz) 1:53,11, 2. RV Seewalchen B1 (Schlichtner 
Paul, Prehofer David) 2:04,96, 3. RC Wels B1 (Zehet-
mair Loris, Kendler Yanik) 2:05,58, 4. WSV Ottens-
heim B2 (Mittermayr Viktor, Streibl Paul) 2:05,90, 5. 
Klagenfurter RV Albatros B1 (Litzlachner Peter, Mi-
kosch Felix) 2:06,68
R18 Junioren A Einer 
Abt. 1: 1. Gmundner RV B1 (Gruber Thomas) 0:00,00, 
2. WSV Ottensheim B3 (Lindorfer Leon) 0:02,00, 3. 
WSV Ottensheim B1 (Suckert David) 0:03,00, 4. RV 
Seewalchen B2 (Drienko Peter) 0:07,00 
Abt. 2: 1. WSV Ottensheim B2 (Berger Stephan) 
3:59,09, 2. RV Seewalchen B1 (Gleiss Christoph) 
4:06,16, 3. EK u. RV Donau Linz B1 (Almousa Alaa 
Edeen) 4:51,06 
R22 M-Mixed B Doppelzweier MDA 36 J. 
Abt. B1: 1. Gmundner RV B2 41,00 (Schustereder Ka-
rola, Uhl Christof) 3:25,96 
R22 M-Mixed C Doppelzweier MDA 43 J.
Abt. C1: 1. RC Graz B 2 48,00 (Stern Darko, Mär-
zendorfer Ursula) 3:48,20, 2. Gmundner RV B1 44,00 
(Öhlinger Barbara, Öhlinger Wolfgang) 3:53,96, 3. 
RC Graz B1 46,00 (Strobl Herbert, Hintz Margarete) 
3:57,93
R22 M-Mixed F Doppelzweier MDA 60 J. 
Abt. F1: 1. RGM Ellida/Argonauten B1 63,00 (Willra-
der Norbert, Klejna Verena) 4:21,33, 2. Erster Wiener 
RC LIA B1 60,50 (Kalliany Rainer, Kalliany Susanne) 
4:34,02 
R21 Juniorinnen B Einer 
1. RV Wiking Linz B1 (Hölzl Philine) 4:17,51, 2. RC 
Wels B2 (Zehetmair Lisa) 4:17,89, 3. RC Wels B1 
(Damberger Emma) 4:18,36, 4. WSV Ottensheim B2 
(Blechinger Valentina) 4:24,08, 5. WSV Ottensheim 
B3 (Mühringer Iris) 4:28,41 
R19 Juniorinnen A Doppelzweier 
1. RGM Ottensheim/RC Wels B1 (Keplinger Hannah, 
Damberger Sophie) 4:06,79, 2. RGM Gmundner RV/
Möve B1 (Dengg Katrin, Öhlinger Franziska) 4:12,53 
R6 Schüler Doppelvierer m.St 
1. WSV Ottensheim B1 (Schöppl Moritz, Mittermayr 
Viktor, Streibl Paul, Gschaider Justus, St. Keplinger 
Kilian) 1:55,20 
R23 Schülerinnen Doppelvierer m.St 
1. WSV Ottensheim B1 (Schuhmacher Helene, Weit-

mann Linda, Ginterseder Carmen, Berger Theresa, St. 
Lindorfer Leon) 1:53,92, 2. Linzer RV Ister B1 (Abdulai 
Besare, Hobelsberger Lilly Maria, Handl Alexandra, 
Bauer Paula-Maria, St. Antelmann Elisa) 1:59,06 
R24 Junioren Doppelzweier 
1. Gmundner RV B1 (Brandner Niklas, Plasser Roman) 
1:47,92 
R9 M-Männer C Doppelvierer o.St MDA 43 J. 
Abt. C1: 1. RC Mondsee B1 (Spivey Pete, Amon Han-
nes, Fröhlich Helmut, Wandl Martin) 47,25 2:57,63 
R10 Junioren A Doppelvierer o.St 
1. Gmundner RV B1 (Heseltine Robert, Gruber Tho-
mas, Gruber Sebastian, Ortner Jonathan) 2:46,88 
R27 M-Mixed C Doppelvierer o.St MDA 43 J. 
Abt. C1: 1. RV Normannen Klosterneuburg B1 45,00 
(Podesser Renate, Koch Stefan, Reissig Sarah, Kern 
Ingomar) 3:18,75, 2. RGM RC Graz/Donauhort B1 
46,00 (Mörtl Heidrun, Hintz Margarete, Strobl Her-
bert, Elsner Udo) 3:36,51

Punktewertung JUGEND
 1. WSV Ottensheim 93
 2. RC Wels 52
 3. Salzburger RK Möve 34
 4. Linzer RV Ister 32
 5. Gmundner RV 28
 6. RV Seewalchen 27
 7. Klagenfurter RV Albatros18,00
 8. RV Wiking Linz 5
 9. RC Mondsee 2
 10. EK u.RV Donau Linz 1
 
Punktewertung MASTERS
 1. RC Graz 16
 2. RV Normannen Klosterneuburg 8
 3. Gmundner RV 6
  RC Mondsee 6
  RV Ellida Wien 6
 6. Steiner RC 5
 7. Erster Wiener RC LIA 2
  Wiener RC Pirat 2
 9. Wiener RV Donauhort 1

EUROW
Int. Österreichische

Masters-Meisterschaften
26. bis 28. Juli 2019

Samstag
R150: Masters Männer Doppelzweier A-I
A: 1. GER Hallesche Rudervereinigung Böllberg (Flori-
an Bast, Karl Breuer) 3:23:62, 2. AUT Ruder Club Graz 
3:27:86, 3. GER Hallesche Rudervereinigung Böllberg 
3:50:12
R151: Masters Männer Doppelzweier A-I 
B: 1. UKR Rowing Club Vodnik (Petro Domashenko, 
Oleksandr Serdiuk) 3:21:58, 2. AUT Ruderverein WI-
KING SPITTAL 3:29:24, 3. AUT Composite OTT/IST 
3:31:78
R152: Masters Männer Doppelzweier A-I
C: 1. CZE Klub veslaru melnickych 1881, z.s. (Ales 
Jakoubek, Rudolf Hradecky) 3:24:73, 2. AUT Ru-
derclub Mondsee 3:28:82, 3. AUT Composite RCG/
LIA 3:36:42, 4. UKR Mykolaiv Rowing Club 3:36:81, 
5. SVK Slovensky veslarsky klub 3:44:89, 6. GER Neu-
ruppiner Ruder Club 3:52:14
R153: Masters Männer Doppelzweier A-I
D: 1. AUT Linzer Ruderverein ISTER Crew 1 (Harald 
Hofmann, Heimo Hinterer) 3:27:08, 2. CZE Comp. 
Perun Ostrava/Bohemians Praha 3:27:41
R154: Masters Männer Doppelzweier A-I 
E: 1. Vorlauf 1. GER Composite WSVM Ruhr/TVK 
(Ansgar Wessling, Stephan Klatt) 3:35:34, 2. GER 
Composite NRC/RRC 3:37:23, 3. AUT Composite 
DBU/CNF 3:41:13, 4. AUT Linzer Ruderverein ISTER 
Crew 2 3:55:87
R155: Masters Männer Doppelzweier A-I
E: 2. Vorlauf 1. GER RC Nürtingen (Alexander Traut-
mann, Norbert Schmid) 3:38:77, 2. LVA Riga Rower 
Club 4:01:72, 3. AUT Wiener Ruderverein ELLIDA 
4:06:01
R156: Masters Männer Doppelzweier A-I
F: 1. SUI Ruderclub Kreuzlingen (Herbert Rapp, Paul 
Stahlberg) 3:37:97, 2. AUT Erster Wiener Ruderclub 
LIA 3:38:48, 3. AUT Ruderverein NORMANNEN Klos-
terneuburg 3:54:54, 4. GER Wassersportverein Mühl-
heim - Ruhr e. F 3:58:90
R157: Masters Männer Doppelzweier A-I
H: 1. GER Composite LRCN/TRV Fidelia (Werner 
Rösch, Wilhelm Dieter) 4:08:51, 2. AUT Composite 
NOR/STE 4:12:62, 3. GER Rgm. Mainzer RG/TU Dres-
den 4:21:96
R159: Masters Frauen Doppelvierer A-I
B: 1. AUT Composite RCG/STE (Renate Zechmeister, 

Ursula Märzendorfer Ranz, Margarete Hintz, Ena Pri-
tisanac) 3:43:23, 2. AUT Composite MON/DHO/IST 
3:58:30
R160: Masters Frauen Doppelvierer A-I
D: 1. GER Composite WSV Bürgel/RCM Großauh (Bir-
git Wrede, Christina Haus, Manuela Damm, Stefanie 
Thum) 3:39:16, 2. SUI RGM RV Neptun Konstanz/
RC Nürtinge 3:43:27, 3. AUT Ruderverein WIKING 
BREGENZ 3:51:89, 4. GER Münchener Ruderclub 
von 1880 e.V. 3:53:63, 5. GER Composite SRV 1910/
RTKG Köln 3:54:09
R161: Masters Frauen Doppelvierer A-I
E: 1. GER Composite HRK/HRV Hessen/WSVW (Gise-
la Makowski, Andrea Weiß, Barbara  Grobert, Anke 
Zantop) 3:53:99, 2. Riga Rower Club F ( 01:59:19 
03:57:18
R163: Masters Männer Vierer A-I
C+D: 1. GER RC Nürtingen (Paul Neumann, Gisbert 
Zahn, Albrecht Rosenfeld, Martin Fouqué) 3:21:65, 2. 
AUT Linzer Ruderverein ISTER 3:24:25
R164: Masters Männer Vierer A-I
G+I: 1. GER Rgm. Hellas Offenbach / Germania Köln 
(Udo Hild, Dieter Norrenberg, Wolfgang Glock, Gerd 
Welker) 3:56:14, 2. AUT Composite LIA/PIR 4:01:10, 
3. SLO Rowing Club Bled 4:18:55
R166: Masters Frauen Einer A-I
B: 1. AUT Ruderverein FRIESEN (Tina Reiskopf) 
4:14:90, 2. CZE VK Perun Ostrava 4:19:63, 3. AUT 
Erster Wiener Ruderclub LIA 4:23:78, 4. AUT Wiener 
Ruderklub ARGONAUTEN 4:34:31
R167: Masters Frauen Einer A-I 
C: 1. AUT Ruderverein WIKING BREGENZ (Ute Simma) 
4:01:93, 2. AUT Erster Wiener Ruderclub LIA 4:12:82, 
3. AUT Ruder Club Graz 4:25:24, 4. GER Frankfurter 
Rudergesellschaft Germani 4:26:26
R168: Masters Frauen Einer A-I
D: GBR Mortlake Boat Club D DNS, 1. GER Ruderver-
ein Waltrop 1928 e.V. (Dénia Amon) 4:27:21
R169: Masters Frauen Einer A-I
E: 1. GER Münchner Ruder- und Segelverein (Katha-
rina Walthes) 4:24:54, 2. AUT STEINER Ruder Club 
4:31:04
R170: Masters Frauen Einer A-I
F: 1. USA Cambridge Boat Club USA (Margarita Zez-
za) 4:27:99, 2. GER Rudergesellschaft München 1972 
e.V. 5:04:67
R172: Masters Männer Einer A-I
A: AUT Wiener Ruderklub ARGONAUTEN DNS, 
1. GER Passauer Ruderverein 1874 (Tibor Hettich) 
3:43:03
R173: Masters Männer Einer A-I
B: 1. AUT Wiener Ruder Club DONAUBUND (Marko 
Milodanovic) 3:33:75, 2. AUT Ruderverein WIKING 
SPITTAL 3:39:85, 3. AUT Ruderverein FRIESEN 3:58:77
R174: Masters Männer Einer A-I
C: 1. GER Ruderclub Biggesee e.V. (Michael Humbek)
3:42:13, 2. GER Ruderverein Hellas Offenbach 
3:45:32, 3. CZE Ceský Veslarský Klub Brno 3:48:82, 
4. AUT Ruder Club Graz 3:54:81, 5. AUT Ruderclub 
Mondsee Crew 3:55:69, 6. GER Frankfurter Ruderge-
sellschaft Germani 4:02:37
R175: Masters Männer Einer A-I
D: 1. Vorlauf 1. GER Akademischer Ruder-Club zu 
Münster (Berthold Weitkemper) 3:49:89, 2. AUT Ers-
ter Wiener Ruderclub LIA 3:51:29, 3. AUT Ruderclub 
Mondsee 3:54:32, 4. GER RC Nürtingen 4:07:21, 5. 
GER Münchener Ruderclub von 1880 e.V. 4:13:17
R176: Masters Männer Einer A-I
D: 2. Vorlauf 1. SLO Vk Argo Izola (Igor Bozeglav) 
3:51:85, 2. GER Ruderclub Nürtingen 1921 e.V. 
3:57:57, 3. AUT Ruderverein WIKING BREGENZ 
4:07:57, 4. GER Wassersportverein Waldshut 4:18:56
R177: Masters Männer Einer A-I
E: 1. GER Wassersportverein Waldshut (Markus 
Grobert) 3:52:00, 2. SUI Ruderclub Kreuzlingen 
3:59:13, 3. AUT Wiener Ruder Club Pirat 4:05:82, 4. 
AUT STEINER Ruder Club 4:24:02
R178: Masters Männer Einer A-I
G: 1. LTU Klaipeda Masters Rowing Club (Arunas 
Satas) 4:07:63, 2. AUT Ruderverein Villach von 1881 
4:13:81
R179: Masters Männer Einer A-I
H+I: 1. AUT Ruderverein ALBATROS (Wilhelm Koska 
1948) 4:24:18, 2. GER Wassersportverein Meppen 
e.V. 4:34:35, 3. USA Cambridge Boat Club USA 
4:36:20
R181: Masters Frauen Vierer A-I
D+F: 1. LVA Riga Rower Club (Vida Stackute Satie-
ne, Lolita Kaufmane, Leila Lapina, Emilija Spundzane) 
4:16:57, 2. GER Composite WSV Bürgel/RCM Groß-
auh 4:19:70
R183: Masters Männer Doppelvierer A-I
A+C: 1. CZE Composite KVM/BOH/OSTP (Vojtech 
Cernak, Jirí Ryšavý, Ales Jakoubek, Rudolf Hradecky) 
3:07:17, 2. AUT Ruderclub Mondsee 3:13:99, 3. UKR 
Composite RCV/MRC 3:15:39, 4. GER Hallesche Ru-
dervereinigung Böllberg 3:16:78
R184: Masters Männer Doppelvierer A-I
D: 1. AUT Wiener Ruder Club DONAUBUND (Mar-
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ko Milodanovic, Andreas Kral, Robert Prokopp, Jo-
hannes Gotsmy) 3:16:04, 2. GER Composite NRC/
RRC3:17:08
R185: Masters Männer Doppelvierer A-I 
E+G: 1. GER Composite LRCN/LCW/KRKG /TRV Fid 
(Werner Gläser, Klaus Opitz, Werner Rösch, Wilhelm 
Dieter) 3:39:96, 2. AUT Composite NOR/STE 3:46:25, 
3. GER Composite WSVM Ruhr/TVK 3:51:78, 4. SUI 
Ruderclub Kreuzlingen 3:55:99, 5. GER Münchener 
Ruderclub von 1880 e.V. 4:16:45
R187: Masters Frauen Doppelzweier A-I
A: 1. GBR City of Oxford Rowing Club (Merel Lefferts, 
Mary Merritt-Smith) 3:50:09, 2. AUT Ruderverein 
FRIESEN 4:02:32
R188: Masters Frauen Doppelzweier A-I
B: 1. CZE Composite KVM/OSTP (Veronika Fišerová, 
Pavla Hajkova) 3:54:21, 2. AUT Wiener Ruder Club 
DONAUBUND 4:00:81
R189: Masters Frauen Doppelzweier A-I
C: 1. AUT Composite LIA/RCG (Manuela Helbig, Iva-
na Bacanovic) 3:57:89, 2. AUT Ruderverein WIKING 
BREGENZ 4:14:04
R190: Masters Frauen Doppelzweier A-I 
D: 1. GER Siegburger Ruder-Verein 1910 e.V. (Birgit 
Wappenschmidt, Maritta Clarenz) 4:12:71, 2. GER 
RC Nürtingen 4:21:18, 3. GER Composite SCHL/BIAC 
4:42:68
R191: Masters Frauen Doppelzweier A-I 
E+F: 1. GER Composite HRK/HRV Hessen (Gisela Ma-
kowski, Andrea Weiß) 4:06:72, 2. LVA Riga Rower 
Club 4:08:04, 3. SUI RGM Ruderclub Reuss Luzern/
Ruderve 4:13:59, 4. GER Wassersportverein Waldshut 
4:15:33, 5. AUT Composite STE/RCG 4:20:79
R193: Masters Männer Achter A-I 
C+D: 1. GER RC Nürtingen (Alexander Trautmann, 
Norbert Schmid, Andreas Keller, Otto Handel, Paul 
Neumann, Gisbert Zahn, Albrecht Rosenfeld, Martin 
Fouqué, St. St. Merit Linder) 3:19:77, 2. AUT Linzer 
Ruderverein ISTER 3:30:70
R194: Masters Männer Achter A-I
F+I: 1. GER Rgm. Mainzer RG/Offenbach/Köln/Kob 
(Udo Hild, Dieter Norrenberg, Wolfgang Glock, Klaus 
Opitz, Aron Daniel, Alf Mosel, Christian Sommer, 
Gerd Welker, St. Therese Norrnberg) 3:47:91, 2. AUT 
Composite LIA/NOR/PIR/DBU 3:58:82

Sonntag
R251: Masters Männer Doppelzweier A-I
A: Finale 1. Hallesche Rudervereinigung Böllberg/ Nel-
son (Chris Hajek, Florian Bast) 3:18:66, 2. Ruder Club 
Graz (Markus Pichler, Darko Stern) 3:25:34
R252: Masters Männer Doppelzweier A-I
A: Finale 1. Ruderverein WIKING SPITTAL (Gerald Ol-
sacher, Markus Schützelhofer) 3:25:12, 2. Composite 
OTT/IST (Bernhard Pfaller, Florian Nimmervoll 3:27:67, 
3. Hallesche Rudervereinigung Böllberg/ Nelson (Rene 
Beccard, Karl Breuer) 3:36:12
R253: Masters Männer Doppelzweier A-I
C: Finale 1. Klub veslaru melnickych 1881, z.s. (Ales 
Jakoubek, Rudolf Hradecky) 3:21:42, 2. Ruderclub 
Mondsee (Martin Wandl, Hannes Amon) 3:23:42, 3. 
Composite RCG/LIA (Michael Helbig, Matthias Schrei-
ner) 3:32:36, 4. Mykolaiv Rowing Club (Evgen Bury-
kh, Dmytro Prokopenko) 3:34:40, 5. Composite NRC/
RRC (Sven Rensch, Axel Zimmermann) 3:38:25
R254: Masters Männer Doppelzweier A-I
D: Finale 1. Linzer Ruderverein ISTER (Harald Hof-
mann, Heimo Hinterer) 3:23:88, 2. Comp. Perun 
Ostrava/Bohemians Praha (Jiri Rysavy, Vojtech Cernak) 
3:30:41, 3. Neuruppiner Ruder Club (Rudolf Insel, 
Dirk Pfaffe) 3:38:00, 4. Münchener Ruderclub von 
1880 e.V. (Frank Salzmann, Abel Archundia-Pineda) 
3:51:02
R255: Masters Männer Doppelzweier A-I
E: Finale 1. Composite WSVM Ruhr/TVK (Ansgar 
Wessling, Stephan Klatt) 3:29:73, 2. RC Nürtingen 
(Alexander Trautmann), Norbert Schmid) 3:31:59, 
3. Composite DBU/CNF (Andreas Kral, Luc Vannier) 
3:38:23, 4. Linzer Ruderverein ISTER (Christian Schr-
amm, Volker Kuttelwascher) 3:46:55, 5. Wiener Ru-
derverein ELLIDA (Norbert Willrader, Werner Winkler) 
4:05:28, 6. Riga Rower Club (Artis Kamols, Arunas 
Satas) 4:12:46
R256: Masters Männer Doppelzweier A-I 
F: Finale 1. Erster Wiener Ruderclub LIA (Raimund 
Haberl, Robert Mosek) 3:36:34, 2. Ruderclub Kreuz-
lingen (Herbert Rapp, Paul Stahlberg) 3:38:63, 3. Ru-
derverein NORMANNEN Klosterneuburg (Franz Reil, 
Gerold Pripfl) 3:51:60, 4. Wassersportverein Mühl-
heim - Ruhr e.V. (Karl Schippel, Rudi Rumswinkel) 
4:08:92
R257: Masters Männer Doppelzweier A-I
H: Finale 1. Composite LRCN/TRV Fidelia (Werner 
Rösch, Wilhelm Dieter) 3:54:65, 2. Composite NOR/
STE (Willibald Stuppan, Heinrich Gaube) 3:58:49
R259: Masters Frauen Doppelvierer A-I
B+C: Finale 1. Composite RCG/STE (Renate Zechmeis-
ter, Ursula Märzendorfer Ranz, Margarete Hintz, 
Ena Pritisanac) 3:38:21, 2. Composite LIA/PIR (Elvira 

Thonhofer, Suse Lichtenberger, Kristina Kiesel, Sonja 
Brothanek) 3:46:67, 3. Composite MON/IST/DHO (Eva 
Grohmann, Katharina Nussbaumer, Erika Prinz, Elke 
Nigl-Eder) 3:52:74
R260: Masters Frauen Doppelvierer A-I
D: Finale 1. Composite WSV Bürgel/RCM Großauheim 
(Birgit Wrede, Christina Haus, Manuela Damm, Stefa-
nie Thum) 3:40:83, 2. RGM RV Neptun Konstanz/RC 
Nürtingen/Reuss Luzern (Franziska Schönborn, Clau-
dia Handel, Karin Seeburger, Sonja Parpart) 3:43:04, 
3. Composite SRV 1910/RTKG Köln (Birgit Wappen-
schmidt, Resi Norrenberg, Helga Nehring, Maritta 
Clarenz) 3:54:46, 4. Ruderverein WIKING BREGENZ 
(Bettina Siess, Judith Längle, Heidi Floriani, Ute Sim-
ma) 3:55:42, 5. Münchener Ruderclub von 1880 e.V. 
(Doris Michels, Beate Eisenblätter, Friedericke Winter, 
Katharina Röpke) 3:56:97
R261: Masters Frauen Doppelvierer A-I
E+F: Finale 1. Composite HRK/HRV Hessen/WSVW 
(Gisela Makowski, Andrea Weiß, Barbara  Grobert, 
Anke Zantop) 3:55:76, 2. Riga Rower Club (Laila La-
pina, Lolita Kaufmane, Vida Stackute Satiene, Emilija 
Spundzane) 4:01:23
R263: Masters Männer Vierer A-I
C+D: Finale 1. RC Nürtingen (Paul Neumann, Gisbert 
Zahn, Albrecht Rosenfeld, Martin Fouqué) 3:21:24, 
2. Linzer Ruderverein ISTER (Heimo Hinterer, Robert 
Grieshofer, Gunther Sames, Karl Öllinger) 3:24:09
R264: Masters Männer Vierer A-I
G+I: Finale
3 Rgm. Hellas Offenbach/Germania Köln/RG 
Bingen (Udo Hild, Dieter Norrenberg, Wolfgang 
Glock), Gerd Welker) 3:55:07, 2. Composite LIA/PIR 
(Hans-Martin Cziczek, Raimund Haberl, Robert Mo-
sek, Christian Tesarik) 4:10:84, 3. Rowing Club Bled 
(Franc Necimer, Anton Vahtar, Dusan Bremec, Ivo 
Zvegelj) 4:19:66
R266: Masters Frauen Einer A-I 
A+B: Finale 1. Ruderverein FRIESEN (Tina Reiskopf) 
4:18:38, 2. VK Perun Ostrava (Veronika Fišerová) 
4:24:98, 3. Wiener Ruderklub ARGONAUTEN (Tanja 
Pfleger) 4:30:90, 4. Erster Wiener Ruderclub LIA (Mar-
tina Schiller) 4:31:28
R267: Masters Frauen Einer A-I 
C: Finale 1. Ruderverein WIKING BREGENZ (Ute Sim-
ma) 4:01:04, 2. Ruderverein Waltrop 1928 e.V. (Dénia 
Amon) 4:12:31, 3. Erster Wiener Ruderclub LIA (Iva-
na Bacanovic) 4:14:59, 4. Ruder Club Graz (Manuela 
Helbig) 4:23:57, 5. Frankfurter Rudergesellschaft Ger-
mania 1869 e.V. (Anna Warnke) 4:30:34
R269: Masters Frauen Einer A-I
E: Finale 1. Münchner Ruder- und Segelverein „Bay-
ern“ von 1910 e.V. (Katharina Walthes) 4:15:16, 2. 
STEINER Ruder Club (Renate Zechmeister) 4:25:12
R270: Masters Frauen Einer A-I 
F: Finale 1. Cambridge Boat Club USA (Margarita Zez-
za) 4:24:82, 2. Rudergesellschaft München 1972 e.V. 
(Emmanuelle Rousseau) 4:58:74
R272: Masters Männer Einer A-I 
A+B: Finale 1. Wiener Ruder Club DONAUBUND 
(Marko Milodanovic) 3:31:25, 2. Ruderverein WIKING 
SPITTAL (Markus Schützelhofer) 3:34:69, 3. Passauer 
Ruderverein 1874 (Tibor Hettich) 3:44:84, 4. Ruder-
verein FRIESEN (Herbert Grasberger) 3:55:89
R273: Masters Männer Einer A-I 
C: Finale 1. Ruderclub Biggesee e.V. (Michael Hum-
bek) 3:43:63, 2. Ruderverein Hellas Offenbach (Kars-
ten Hettler) 3:48:19, 3. Veský Veslarský Klub Brno 
(Sander Roosendaal) 3:50:82, 4. Ruderclub Mondsee 
(Helmut Fröhlich) 3:55:36, 5. Ruder Club Graz (Mi-
chael Helbig) 3:59:52, 6. Frankfurter Rudergesell-
schaft Germania 1869 e.V. (James Fries) 4:07:12
R274: Masters Männer Einer A-I
D: Kleines Finale 1. RC Nürtingen Boot (Peter Heszler) 
4:16:89, 2. Wassersportverein Waldshut (Ulrich Leber) 
4:26:34
R275: Masters Männer Einer A-I 
D: Großes Finale 1. Ruderclub Mondsee (Pete Spivey) 
3:51:85, 2. Akademischer Ruder-Club zu Münster 
e.V. (Berthold Weitkemper) 3:52:85, 3. Erster Wie-
ner Ruderclub LIA (Matthias Schreiner) 3:55:04, (4. 
Ruderclub Nürtingen 1921 e.V. Markus Bischoff) 
3:56:27, 5. Ruderverein WIKING BREGENZ (Günther 
Wetschnig) 4:02:66, Vk Argo Izola D (Igor Bozeglav) 
DNS
R276: Masters Männer Einer A-I 
E: Finale 1. Wassersportverein Waldshut (Markus 
Grobert) 3:51:19, 2. Ruderclub Kreuzlingen (Paul 
Stahlberg) 3:59:00, 3. Wiener Ruder Club Pirat (Franz 
Fassl) 4:03:42, 4. STEINER Ruder Club (Dieter Bensch) 
4:19:66
R277: Masters Frauen Vierer A-I
D+E: Finale 1. Composite WSV Bürgel/RCM Großau-
heim (Stefanie Thum, Birgit Wrede, Christina Haus, 
Manuela Damm) 4:03:45, 2. Riga Rower Club (Vida 
Stackute Satiene, Lolita Kaufmane, Baiba Freimane, 
Emilija Spundzane) 4:10:56
R278: Masters Männer Einer A-I 
G: Finale 1. Klaipeda Masters Rowing Club „Danges 

yriai“ (Arunas Satas) 4:12:84, 2. Ruderverein Villach 
von 1881 (Lytton Coomer) 4:17:90
R279: Masters Männer Einer A-I 
H: Finale 1. Ruderverein ALBATROS (Wilhelm Koska) 
4:19:30, 2. Wassersportverein Meppen e.V. (Werner 
Rehberg) 4:27:44, 3. Cambridge Boat Club USA (Car-
lo Zezza) 4:32:16
R283: Masters Männer Doppelvierer A-I 
C: Finale 1. Composite KVM/BOH/OSTP (Vojtech 
Cernak, Jirí Ryšavý, Ales Jakoubek, Rudolf Hradecky) 
3:10:14, 2. Composite RCV/MRC (Petro Domashenko, 
Oleg Svirko, Oleksandr Serdiuk, Dmytro Prokopenko) 
3:12:46, 3. Ruderclub Mondsee (Pete Spivey, Hannes 
Amon, Helmut Fröhlich, Martin Wandl) 3:12:80
R284: Masters Männer Doppelvierer A-I 
D: Finale 1. Composite NRC/RRC (Dirk Pfaffe, Rudolf 
Insel, Sven Rensch, Axel Zimmermann) 3:14:94, 2. 
Wiener Ruder Club DONAUBUND (Marko Milodano-
vic, Andreas Kral, Robert Prokopp, Johannes Gotsmy) 
3:17:28
R285: Masters Männer Doppelvierer A-I 
E+G+H: Finale 1. Composite LRCN/KRKG /LCW/TRV 
Fidelia (Werner Gläser, Klaus Opitz, Werner Rösch, 
Wilhelm Dieter) 3:34:94, 2. Composite NOR/STE 
(Willibald Stuppan, Franz Reil, Heinrich Gaube, Ge-
rold Pripfl) 3:44:79, 3. Composite WSVM Ruhr/TVK 
(Karl Schippel, Rudi Rumswinkel, Ansgar Wessling, 
Stephan Klatt) 3:50:83, 4. Ruderclub Kreuzlingen 
(Herbert Rapp, Bruno Schärer, Paul Stahlberg, Markus 
Meile) 3:51:78, 5. Münchener Ruderclub von 1880 
e.V. (George Freimarck, Dirk Spiekermann, Stefan Ha-
mels, Frank Salzmann) 3:53:98, 
R287: Masters Frauen Doppelzweier A-I 
A: Finale 1. City of Oxford Rowing Club (Merel Lef-
ferts, Mary Merritt-Smith) 3:45:48, 2. Ruderverein 
FRIESEN (Marlies Dachler, Tina Reiskopf) 3:59:14
R289: Masters Frauen Doppelzweier A-I 
B: Finale 1. Composite KVM/OSTP (Veronika Fišero-
vá, Pavla Hajkova) 3:54:11, 2. Wiener Ruder Club 
DONAUBUND (Claudia Frauenschiel, Andrea Frauen-
schiel) 3:58:09, 3. Composite LIA/PIR (Martina Schil-
ler, Sonja Brothanek) 3:59:53
R290: Masters Frauen Doppelzweier A-I 
C: Finale 1. Composite LIA/RCG (Manuela Helbig, Iva-
na Bacanovic) 3:57:11, 2. Ruderverein WIKING BRE-
GENZ (Judith Längle, Bettina Siess) 4:11:08
R291: Masters Frauen Doppelzweier A-I 
D: Finale 1. Siegburger Ruder-Verein 1910 e.V. (Birgit 
Wappenschmidt, Maritta Clarenz) 4:06:37, 2. RC Nür-
tingen (Karin Hirning, Sylvia Assmann) 4:16:05
R292: Masters Frauen Doppelzweier A-I 
E+F: Finale 1. Composite HRK/HRV Hessen (Gisela 
Makowski, Andrea Weiß) 3:58:96, 2. Riga Rower 
Club (Margarita Zezza, Laila Lapina) 4:00:66, 3. 
Wassersportverein Waldshut (Babara Grobert, Anke 
Zantop) 4:01:93, 4. Composite STE/RCG (Renate 
Zechmeister, Ursula Märzendorfer Ranz) 4:06:72
R293: Masters Männer Achter A-I 
C+D Finale 1. RC Nürtingen (Alexander Trautmann, 
Norbert Schmid, Andreas Keller, Otto Handel, Paul 
Neumann, Gisbert Zahn, Albrecht Rosenfeld, Martin 
Fouqué, St. Merit Linder) 3:08:78, 2. Linzer Ruder-
verein ISTER (Harald Hofmann, Heimo Hinterer, Ro-
bert Grieshofer, Antonis Gitsas, Franz jun. Derflinger, 
Gunther Sames, Gernot Hofer, Karl Öllinger, St. Paul 
Grieshofer) 3:19:25
R294: Masters Männer Achter A-I
F+I: Finale 1. Rgm. Mainz / Offenbach / Köln / Kob-
lenz / Rheinfeld / Dresden / Bingen (Udo Hild, Dieter 
Norrenberg, Wolfgang Glock, Klaus Opitz, Aron Da-
niel, Alf Mosel, Christian Sommer, Gerd Welker, St. 
NN) 3:38:92, 2. Composite LIA/PIR/NOR/DBU (Peter 
Inmann, Franz Fassl, Hans Jörg Küng, Andreas Kral, 
Hans-Martin Cziczek, Raimund Haberl, Robert Mosek, 
Christian Tesarik, St. Hannah Engelmaier) 3:43:85
R297: Masters Mixed Doppelzweier A-I 
A+B: 1. Klub veslaru melnickych 1881, z.s. (Pavla Ha-
jkova, Rudolf Hradecky) 3:34:08, 2. Composite WSP/
FRI (Tina Reiskopf, Markus Schützelhofer) 3:35:87, 
3. Composite WSP/FRI (Marlies Dachler, Gerald Olsa-
cher) 3:46:38, 4. Wiener Ruderklub ARGONAUTEN 
(Hasmik Baroian-Haftvani, Paul Manstetten) 3:54:30, 
5. Wiener Ruderklub ARGONAUTEN (Tanja Pfleger, 
Olaf Tebbe) 3:58:32, 6. Ruder Club Graz (Darko Stern, 
Ena Pritisanac) 3:58:95
R298: Masters Mixed Doppelzweier A-I 
G+H: 1. Cambridge Boat Club USA (Margarita Zezza, 
Carlo Zezza) 4:09:39, 2. Riga Rower Club (Vilnis Prie-
diens, Laila Lapina) 4:49:56
R299: Masters Mixed Doppelzweier A-I 
C: 1. Ruder Club Graz (Markus Pichler, Ursula Mär-
zendorfer Ranz) 3:33:45, 2. Ruder Club Graz (Ma-
nuela Helbig, Michael Helbig) 3:38:58, 3. VK Perun 
Ostrava (Vojtech Cernak, Veronika Fiserova) 3:39:28, 
4. Veský Veslarský Klub Brno (Romana Macasova, 
Sander Roosendaal) 3:40:18, 5. Ruderclub Mondsee 
(Erika Prinz, Martin Wandl) 3:45:01, 6. Ruder Club 
Graz (Herbert Strobl, Margarete Hintz) 3:46:65, 7. 
Frankfurter Rudergesellschaft Germania 1869 e.V. 
(James Fries, Anna Warnke) 3:52:55



ERGEBNISSE

19RUDERREPORT

R300: Masters Mixed Doppelzweier A-I 
D: 1. RC Nürtingen (Sonja Parpart, Norbert Schmid) 
3:46:63, 2. Ruderverein WIKING BREGENZ (Günther 
Wetschnig, Bettina Siess) 3:52:46, 3. Wassersportver-
ein Waldshut (Anke Zantop, Ulrich Leber) 3:56:76, 4. 
RGM Ruderclub Reuss Luzern/ Ruderclub Kreuzlingen
(Franziska Schönborn, Werner Winkler) 4:18:89
R301: Masters Mixed Doppelzweier A-I 
E: 1. Wassersportverein Waldshut (Barbara Grobert, 
Markus Grobert) 3:44:26, 2. Composite RVWA/CNF 
(Dénia Amon, Luc Vannier) 4:00:17, 3. STEINER Ruder 
Club (Renate Zechmeister, Dieter Bensch) 4:01:94
R302: Masters Mixed Doppelzweier A-I 
F: 1. Klaipeda Masters Rowing Club „Danges yriai“ 
(Vida Stackute Satiene, Arunas Satas) 4:11:39, 2. 
(Dieter Norrenberg, Resi Norrenberg) 4:28:79, 3. Club 
de Remo Ciudad de Sevilla (Jean Marc Leroyer, Ana 
Carcia-Aguado) 4:41:97
R304: Masters Mixed Doppelvierer A-I
A+B: 1. Composite WSP/FRI (Marlies Dachler, Tina 
Reiskopf, Gerald Olsacher, Markus Schützelhofer) 
3:23:20, 2. Wiener Ruderklub ARGONAUTEN (Has-
mik Baroian-Haftvani, Tanja Pfleger, Paul Manstetten, 
Olaf Tebbe) 3:29:90, 3. Ruder Club Graz (Margarete 
Hintz, Ena Pritisanac, Markus Pichler, Darko Stern) 
3:32:49
R305: Masters Mixed Doppelvierer A-I 
C+D: 1. Composite RCK/RVNK (Herbert Rapp, Clau-
dia Handel, Karin Seeburger, Otto Handel) 3:27:71, 
2. Münchener Ruderclub von 1880 e.V. (Friedericke 
Winter, Stefan Hamels, Abel Archundia-Pineda, Kat-
harina Röpke) 3:34:57
R306: Masters Mixed Doppelvierer A-I 
E: 1. Rgm. Nautique France / RV Waltrop / Strathclyde 
Park / Donaubund (Luc Vannier, Denia Amon, Liz Ann 
Davidson, Andreas Kral) 3:30:29, 2. Composite LIA/
LLRC (Eva Rankin, Isabelle Meyer, Hans Jörg Küng, 
Matthias Schreiner) 3:36:66, 3. Composite ELL/LIA/
STE (Norbert Willrader, Heidi Goldfarb, Maria Pfneiszl, 
Heinrich Gaube) 3:42:15, 4. Ruderclub Mondsee (Pia 
Unger, Hans Pöllman, Christian Nußbaumer, Katha-
rina Nußbaumer) 3:46:47, 5. Münchener Ruderclub 
von 1880 e.V. (Dortothea Fontaine, Beate Eisenblät-
ter, Dirk Spiekermann), George Freimarck) 3:48:98

30. Völkermarkter Sprintregatta
18. August 2019

R100: Junioren-A-Zweier 
1. Veslaški klub Bled (Kravcuk Semen, Aleksej Trat-
nik) 1:31:47, 2. Veslaski klub Ljubljanica (Ažbe Ma-
gajna, Maj Magajna) 1:35:51, 3. Ruderverein Villach 
von 1881 Crew 1 (Luca Sauerbier, Hannes Gietler) 
1:38:69, 4. Ruderverein Villach von 1881 Crew 2 (Eli-
as Auernig, Philip Schmidhuber) 1:44:58
R101: Schüler-Einer 
1. Ruderverein Villach von 1881 (Clemens Barta) 
1:55:96, 2. Veslaski klub Ljubljanica (Luka Pogacar) 
1:58:79, 3. Veslaski klub Ljubljanica (Mitja Trost) 
2:08:91, 4. Veslaški klub Bled (Pascal Azman) 2:13:37, 
5. Ruderverein Villach von 1881 (Linus Papousek) 
2:15:35, 6. Ruderverein ALBATROS (Peter Litzllach-
ner) 2:24:94
R102: Schüler-Einer 
1. Völkermarkter Sport- und Turnverein 1868 (Julian 
Burtscher) 2:06:39, 2. Ruderverein Villach von 1881  
(Matthias Gietler) 2:08:48, 3. Veslaški klub Bled (Niko-
la Halleger) 2:10:33, 4. Ruderverein Villach von 1881 
(Anton Franz Pfurtscheller) 2:10:41, 5. Veslaski klub 
Ljubljanica (Niko Nolimal) 2:23:88 
R103: Schüler-Einer
1. Ruderverein Villach von 1881 (Bernd Pfurtscheller) 
1:54:65, 2. Veslaški klub Bled (Aljaž Kunstelj) 2:01:45,  
3. Ruderverein ALBATROS (Maximilian Mairitsch) 
2:09:16, 4. Ruderverein ALBATROS (Felix Mikosch) 
2:15:84, 5. Ruderverein Villach von 1881 (Paul Wohl-
muther) 2:17:86
R104: Schülerinnen-Doppelzweier 
1. Veslaški klub Bled (Špela Šemrl, Amber Cop) 
1:52:84, 2. Veslaški klub Bled (Sara Sedovšek, Nika Ja-
njusevic) 1:59:52, 3. Völkermarkter Sport- und Turn-
verein 1868 (Emely Matschek, Hanna Riedl) 2:01:95, 
4. Ruderverein ALBATROS (Tenzin Gi, Helena Knop-
per) 2:08:23 
R105: Juniorinnen-A-Doppelvierer
1. Veslaški klub Bled (Ruby Cop, Ela Bajec, Jera Vovk, 
Pija Gruskovnjak) 1:37:14, 2. Ruderverein Villach von 
1881 (Selina Bugelnig, Celina Wigele, Marita Berger, 
Larissa Melinc) 1:39:99, 3. Composite VST/ALB (Anna 
Werzi, Nora Preihaupt, Anna Ulrich, Annika Schildber-
ger) 1:41:39
R106: Juniorinnen-B-Einer
1. Veslaški klub Bled (Jana Dremelj) 1:59:53, 2. Ves-
laški klub Bled (Sasa Tratnik) 2:03:50, 3. Veslaski klub 
Ljubljanica (Ela Potocnik) 2:06:53, 4. Völkermarkter 
Sport- und Turnverein 1868 (Viktoria Starz) 2:10:13 
R107: Junioren-B-Doppelzweier
1. Veslaški klub Nautilus Koper (Enej Korošic, Matej 
Markuža) 1:37:62, 2. Veslaški klub Bled (Gabriel Po-

tocnik, Urban Frcej) 1:38:74, 3. Veslaski klub Ljubl-
janica (Matija Albreht, Jordan Arih Kranjec) 1:39:58, 
4. Völkermarkter Sport- und Turnverein 1868 (Elias 
Haschei, Jakob Stornig) 1:42:63, 5. Ruderverein AL-
BATROS (Uli Oswald, Paul Mikosch) 1:45:82
R108: Junioren-B-Doppelzweier 
1. Veslaski klub Ljubljanica (Lev Brlec, Miha Peric 
Poljanec) 1:38:54, 2. Veslaski klub Dravske elektrar-
ne Maribor (Jakob Brglez, Marko Pavlovic) 1:39:23, 
3. Veslaški klub Nautilus Koper (Leon Križman, Rok 
Tepeš) 1:44:68, 4. Ruderverein ALBATROS (Leo Os-
wald, Kristjan Korenjak) 1:46:55, 5. Ruderverein 
Villach von 1881 (Stefan Gigacher, Maurizio Kusej) 
1:47:93 
R118: Männer-B-Einer
1. Ruderverein Villach von 1881 (Michal Karlovsky) 
1:39:92, 2. Ruderverein Villach von 1881 (Phillip Bar-
ta) 1:43:06, 3. Völkermarkter Sport- und Turnverein 
1868 (Benedikt Koboltschnig) 1:47:58, 4. Ruderverein 
Villach von 1881 (Elias Auernig) 1:58:00
R119:  Männer-B-Einer
1. Veslaški klub Bled (Luka Vovk) 1:44:34, 2. Ruder-
verein Villach von 1881 (Jakob Lindner)1:47:44, 3. 
Ruderverein Villach von 1881 (Philip Schmidhuber) 
1:57:25 
R121: Masters-Männer-Doppelzweier (A-F) 
1. Ruderverein WIKING SPITTAL B (Martin Moser, Mar-
kus Schützelhofer) 1:35:12, 2. Veslaski klub Ljubljani-
ca B (Gaber Gunde, Rok Ponikvar) 1:36:84, 3. Ruder 
Club Graz A (Markus Pichler, Thomas Rohrmoser) 
1:38:92, 4. Composite RCG/SCHL D (Frank Darscheid, 
Michael Helbig) 1:44:47, 5. VK Jadran Rijeka C (Neu-
em Tarle, Mate Poprat) 1:46:05, 6. Composite ELL/STE 
F (Norbert Willrader, Heinrich Gaube) 1:49:57
R122:  Junioren-A-Einer
1. Veslaški klub Bled (Kravcuk Semen) 1:41:34, 2. 
Veslaški klub Bled (Samo Pogacnik) 1:42:31, 3. Ves-
laski klub Dravske elektrarne Maribor (Oskar Marinic) 
1:47:60, 4. Ruderverein Villach von 1881 (Hannes 
Gietler) 1:49:35 5. Ruderverein Villach von 1881 (Phi-
lip Schmidhuber) 1:56:49
R124:  Junioren-A-Einer 
1. Veslaski klub Dravske elektrarne Maribor (Filip Ko-
ren) 1:42:60, 2. Ruderverein Villach von 1881 (Phillip 
Barta) 1:45:45 3. Veslaški klub Bled (Aleksej Tratnik) 
1:46:80, 4. Ruderverein Villach von 1881 (Luca Sau-
erbier) 1:48:05, 5. Veslaski klub Ljubljanica (Mark Re-
povš) 1:50:13
R126:  Junioren-A-Einer
1. Ruderverein Villach von 1881 (Michal Karlovsky) 
1:39:74, 2. Veslaski klub Dravske elektrarne Maribor 
(Jernej Grace) 1:42:53, 3. Veslaški klub Nautilus Ko-
per (Sergej Cupkovic) 1:43:79, 4. Veslaški klub Bled 
(Andrej Erzen) 1:44:75, 5. Veslaski klub Ljubljanica 
(Maks Alic) 1:45:83, 6. Ruderverein Villach von 1881 
(Elias Auernig) 1:58:79
R129: Junioren-A-Einer
1. Veslaski klub Ljubljanica (Urban Jerman) 1:39:24, 
2. Veslaški klub Bled (Timotej Vujkovic) 1:44:72, 
3. Veslaski klub Dravske elektrarne Maribor (Jure 
Cas) 1:46:20, 4. Ruderverein Villach von 1881 
LGW (Bernd Gutschi) 1:49:12, 5. Ruderverein NAU-
TILUS v. 1878 Klagenfurt (Friedrich Velik) 1:49:88,  
6. Veslaški klub Nautilus Koper (Matija Leban) 1:50:81 
R130: Frauen-Doppelvierer (inkl. Masters)
1. Völkermarkter Sport- und Turnverein 1868 (Anna 
Werzi, Anna Ulrich, Annika Schildberger, Johanna, 
Viktoria Kristof) 1:37:82,  2. Ruderverein Villach von 
1881 (Marita Berger, Celina Wigele, Marie Christin 
Traninger, Anna Berger) 1:40:36 
R131: Schülerinnen-Einer
1. Veslaški klub Bled (Nika Janjusevic) 2:04:46, 2. Völ-
kermarkter Sport- und Turnverein 1868 (Hanna Riedl) 
2:07:61, 3. Veslaški klub Bled (Špela Šemrl) 2:09:23, 
4. Veslaški klub Bled (Sara Sedovšek) 2:11:56, 5. 
Ruderverein ALBATROS (Helena Knopper) 2:13:73, 
6. Ruderverein Villach von 1881 (Antonia Gigacher) 
2:22:20 
R134: Schülerinnen-Einer 
1. Veslaski klub Dravske elektrarne Maribor (Lara 
Cas) 1:57:63, 2. Ruderverein Villach von 1881 (Seli-
na Bugelnig) 1:59:30, 3. Veslaški klub Bled (Amber 
Cop) 2:03:13, 4. Völkermarkter Sport- und Turnverein 
1868 (Emely Matschek) 2:20:58, 5. Veslaški klub Bled 
(Blažka Sedovšek) 2:21:46, 6. Ruderverein ALBATROS 
(Tenzin Gi) 2:33:57
R135: Juniorinnen-B-Doppelzweier 
1. Veslaški klub Bled (Jana Dremelj, Ela Bajec) 1:49:70, 
2. Völkermarkter Sport- und Turnverein 1868 (Victoria 
Starc, Leonie Burtscher) 1:54:09
R137: Masters-Männer-Doppelvierer (A-F) 
1. Veslaski klub Ljubljanica B (Sebastien Janež, Gaber 
Gunde, Rok Ponikvar, Jan Ilar) 1:37:51, 2. Composite 
ELL/STE/RCG/SCHL E (Norbert Willrader, Frank Dar-
scheid, Michael Helbig, Heinrich Gaube) 1:37:98 
R138: Junioren-B-Doppelvierer 
1. Veslaski klub Dravske elektrarne Maribor (Liam 
Stuart Edmonson, Lan Koop, Jakob Lipovec, Marko 
Pavlovic) 1:31:16, 2. Ruderverein Villach von 1881 

(Bernd Pfurtscheller, Maurizio Kusej, Stefan Gigacher, 
Hannes Gietler) 1:34:20, 3. Ruderverein ALBATROS 
(Kristjan Korenjak, Leo Oswald, Uli Oswald, Paul Mi-
kosch) 1:40:98
R140: Männer-Einer 
1. Veslaški klub Bled (Aleš Jalen) 1:40:31, 2. Ruder-
verein Villach von 1881 (Mario Santer) 1:40:83, 3. 
Passauer Ruderverein 1874 (Tibor Hettich) 1:43:22, 4. 
Ruderverein Villach von 1881 (Jakob Lindner) 1:45:87, 
5. Veslaški klub Bled (Timotej Vujkovic) 1:47:14
R142: Junioren-Anfänger-Doppelzweier 
ANFÄNGER 
1. Völkermarkter Sport- und Turnverein 1868 (Jakob 
Stornig, Johannes Mlinar) 1:35:94, 2. Veslaski klub 
Ljubljanica (Mark Repovš, Gasper Parte) 1:38:08 
R144: Frauen-Doppelzweier (inkl. Masters) 
1. Composite VST/ALE (Johanna Viktoria Kristof, Ch-
iara Halama) 1:41:67, 2. Ruderverein ALBATROS (He-
lene Schönthaler, Nora Preihaupt) 1:51:89, 3. Völker-
markter Sport- und Turnverein 1868 (Anna Karlbauer, 
Anna Werzi) 1:55:29, 4. Ruderverein Villach von 1881 
(Marie Christin Traninger, Anna Berger) 1:59:13
R170: Juniorinnen-B-Doppelvierer
1. Völkermarkter Sport- und Turnverein 1868 (Victoria 
Starc, Emely Matschek, Hanna Riedl, Emilia Obersrieb-
nig) 1:52:70
R146: Schüler-Doppelvierer m. St.
1. Ruderverein Villach von 1881 (Matthias Gietler, 
Paul Wohlmuther, Clemens Barta, Bernd  Pfurtschel-
ler, St. Linus Papousek) 1:45:21, 2. Völkermarkter 
Sport- und Turnverein 1868 (Ranninger Alexander, 
Simon Schildberger, Burtscher Julian, Naschberger 
Daniel, St. Starc Victoria) 1:52:31
R153: Junioren-A-Doppelzweier
1. Veslaski klub Ljubljanica (Maks Alic, Urban Jerman) 
1:33:52, 2. Veslaški klub Bled (Aleksej Tratnik, Krav-
cuk Semen) 1:37:26, 3. Veslaski klub Dravske elekt-
rarne Maribor (Oskar Marinic, Jure Cas) 1:39:78 
R154: Junioren-A-Doppelzweier 
1. Veslaski klub Dravske elektrarne Maribor (Filip 
Koren, Jernej Grace) 1:29:19, 2. Ruderverein Villach 
von 1881 (Michal Karlovsky, Phillip Barta) 1:30:61, 
3. Veslaški klub Bled (Andrej Erzen, Samo Pogacnik) 
1:34:70, 4. Veslaški klub Nautilus Koper (Matija Le-
ban, Sergej Cupkovic) 1:36:48 
R156: Juniorinnen-A-Einer 
1. Veslaski klub Ljubljanica (Lea Hren) 1:48:92, 2. 
Veslaški klub Nautilus Koper (Neja Tepeš) 1:49:78, 
3.  Veslaški klub Bled (Ruby Cop) 1:51:74, 4. Veslaski 
klub Dravske elektrarne Maribor (Pika Kšela) 1:54:45, 
5. Ruderverein Villach von 1881 (Selina Bugelnig) 
2:05:70 
R160: Juniorinnen-A-Einer
1. Veslaški klub Bled (Pija Gruskovnjak) 1:49:34, 2. 
Völkermarkter Sport- und Turnverein 1868 (Annika 
Schildberger) 1:58:85, 3. Veslaški klub Bled (Sasa 
Tratnik) 1:59:27,  4. Veslaski klub Dravske elektrarne 
Maribor (Tia Suhodolcan) 1:59:37, 5. Ruderverein AL-
BATROS (Nora Preihaupt) 2:08:52 
R161: Juniorinnen-A-Einer
1. Veslaški klub Bled (Jera Vovk) 1:50:83, 2. Ruderver-
ein Villach von 1881 (Larissa Melinc) 1:52:71, 3. Ves-
laski klub Ljubljanica (Klara Kmetic) 1:56:76, Veslaski 
klub Dravske elektrarne Maribor (Nika Kozole) DNS  
R164: Junioren-B-Zweier
1. Veslaški klub Nautilus Koper (Enej Korošic, Matej 
Markuža) 1:39:05, 2. Veslaski klub Ljubljanica (Matija 
Albreht, Jordan Arih Kranjec) 1:39:61
R168: Masters-Männer-Einer (A-F)
1. Ruderverein WIKING SPITTAL B (Markus Schützel-
hofer) 1:39:46, 2. Passauer Ruderverein 1874 A (Tibor 
Hettich) 1:41:31, 3. Ruder Club Graz C (Michael Hel-
big) 1:47:05, 4. Veslaski klub Ljubljanica C (Sebastien 
Janež) 1:48:96, 5. Völkermarkter Sport- und Turnver-
ein 1868 C (Martin Newart) 1:53:18
R171: Masters-Männer-Einer (A-F) 
1. Völkermarkter Sport- und Turnverein 1868 B (Ro-
land Marko) 1:54:82, 2. Schleissheimer RC D (Frank 
Darscheid) 1:56:84, 3. Ruderverein Villach von 1881 
G (Lytton Coomer) 1:58:23, 4. Völkermarkter Sport- 
und Turnverein 1868 G (Erwin Werkl) 2:06:06, 5. 
Ruderverein ALBATROS G (Christoph Neugebauer) 
2:09:07 
R174: Männer-Doppelzweier
1. Ruderverein Villach von 1881 (Raphael Zerbst, Ma-
rio Santer) 1:32:17, 2. Ruderverein NAUTILUS v. 1878 
Klagenfurt (Friedrich Velik, Bastian Ferch) 1:33:09, 3. 
Veslaški klub Bled (Luka Vovk, Aleš Jalen) 1:34:89 
R175: Frauen-Einer (inkl. Masters) 
1. Völkermarkter Sport- und Turnverein 1868 (Johan-
na Viktoria Kristof) 1:47:14, 2. Veslaški klub Nautilus 
Koper (Neja Tepeš) 1:50:12, 3. Korneuburger Ruder-
verein ALEMANNIA (Chiara Halama) 1:52:17, 4. Ru-
der Club Graz MW C (Manuela Helbig) 2:00:94, 5. 
Ruderverein Villach von 1881 (Marie Christin Tranin-
ger) 2:02:92, Veslaski klub Ljubljanica DNS (Lea Hren) 
R177: Schüler-Doppelzweier
1. Völkermarkter Sport- und Turnverein 1868 (Julian 
Burtscher, Daniel Naschberger) 1:51:54, 2. Ruder-
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verein ALBATROS (Peter Litzllachner, Felix Mikosch) 
1:58:10, 3. Ruderverein Villach von 1881 (Paul Wohl-
muther, Matthias Gietler) 1:59:45, 4. Veslaški klub Bled 
(Pascal Azman, Nikola Halleger) 2:00:54
R179: Schüler-Doppelzweier 
1. Veslaski klub Dravske elektrarne Maribor (Liam Stuart 
Edmonson, Lan Koop) 1:41:66, 2. Ruderverein Villach 
von 1881 (Bernd Pfurtscheller, Clemens Barta) 1:45:11, 
3. Ruderverein Villach von 1881 (Linus Papousek, Anton 
Franz Pfurtscheller) 2:04:21

R180: Juniorinnen-A-Doppelzweier
1. Veslaški klub Bled (Ela Bajec, Jera Vovk) 1:32:94, 2. 
Veslaški klub Bled (Ruby Cop, Pija Gruskovnjak) 1:34:01, 
3. Ruderverein Villach von 1881 (Marita Berger, Larissa 
Melinc) 1:38:48, 4. Völkermarkter Sport- und Turnverein 
1868 (Anna Ulrich, Annika Schildberger) 1:40:66, 5. Ves-
laski klub Dravske elektrarne Maribor (Pika Kšela, Nika 
Kozole) 1:41:60
R181: Junioren-A-Doppelvierer 
1. Veslaski klub Dravske elektrarne Maribor (Jure Cas, 

Oskar Marinic, Filip Koren, Jernej Grace) 1:24:75, 2. Ru-
derverein Villach von 1881 (Luca Sauerbier, Philip Barta, 
Michal Karlovsky, Bernd Gutschi) 1:26:55, 3. Veslaski 
klub Ljubljanica (Maj Magajna, Ažbe Magajna, Mark Re-
povš, Maks Alic) 1:29:75 
R182: Junioren-B-Einer 
1. Veslaški klub Bled (Urban Frcej) 1:49:23, 2. Veslaski 
klub Ljubljanica (Timotej Agic) 1:51:31, 3. Ruderverein 
ALBATROS (Paul Mikosch) 1:56:36, 4. Ruderverein Villach 
von 1881 (Stefan Gigacher) 2:06:69 
R184: Junioren-B-Einer
1. Veslaški klub Bled 1:42:10, (Andrej Eržen) 2. Veslaski 
klub Ljubljanica 1:44:50, (Gašper Parte) 3. Ruderverein 
Villach von 1881 1:51:57, (Maurizio Kusej) 4. Ruderver-
ein ALBATROS 1:54:94 (Uli Oswald) 5. Veslaški klub Nau-
tilus Koper (Leon Križman) 1:55:93
R186: Junioren-B-Einer
1. Ruderverein Villach von 1881 (Hannes Gietler) 
1:44:10, 2. Völkermarkter Sport- und Turnverein 1868 
(Jakob Stornig) 1:45:71, 3. Veslaški klub Nautilus Koper 
(Matej Markuža) 1:46:83, 4. Veslaski klub Ljubljanica (Lev 
Brlec) 1:48:44, 5. Völkermarkter Sport- und Turnverein 
1868 (Florian Matschek) 2:00:34, 6. Ruderverein ALBAT-
ROS (Leo Oswald) 2:03:61
R189: Junioren-B-Einer 
1. Veslaški klub Bled (Gabriel Potocnik) 1:44:18, 2. 
Veslaški klub Nautilus Koper (Enej Korošic) 1:46:36, 3. 
Veslaški klub Nautilus Koper (Rok Tepeš) 1:46:87, 4. Ru-
derverein ALBATROS (Kristjan Korenjak) 1:47:96, 5. Ves-
laski klub Dravske elektrarne Maribor (Marko Pavlovic) 
1:53:13, 6. Veslaski klub Ljubljanica (Filip Gaser) 1:56:74 
R190: Mixed Doppelzweier 
1. Veslaski klub Ljubljanica (Urban Jerman, Lea Hren) 
1:32:76, 2. Composite VIL/VST (Annika Schildberger, 
Michal Karlovsky) 1:39:97, 3. Ruderverein Villach von 
1881 (Philip Schmidhuber, Larissa Melinc) 1:43:37
R191: Mixed Doppelzweier
1. Composite WSP/FRI Mmix B (Tina Reiskopf, Markus 
Schützelhofer) 1:39:61, 2. Ruder Club Graz Mmix C (Ma-
nuela Helbig, Michael Helbig) 1:42:06, 3. Veslaski klub 
Ljubljanica Mmix B (Gaber Gunde, Mojca Žlak) 1:43:60 
R193: Mixed Doppelzweier
1. Völkermarkter Sport- und Turnverein 1868 offen (Jo-
hanna Viktoria Kristof, Georg Gfrerer) 1:36:84, 2. Ruder-
verein Villach von 1881 offen (Marie Christin Traninger, 
Jakob Lindner) 1:39:03, 3. Ruderverein Villach von 1881 
offen (Mario Santer, Anna Berger) 1:43:71

Punktewertung - GESAMT:
Ruderverein Villach von 1881  164
Veslaski klub Bled  156
Veslaski klub Ljubljanica  97
Völkermarkter Sport- und Turnverein 1868  93
Veslaski klub Dravske elektrarne Maribor  75
Veslaski klub Nautilus Koper  45
Ruderverein Albatros Klagenfurt  43
Ruderverein Wiking Spittal  22
Ruderclub Graz  20
Schleissheimer RC  8
Ruderverein Nautilus von 1878 Klagenfurt  6
Passauer Ruderverein 1874  3
Wiener Ruderverein Ellida  2
SchülerInnen & JuniorInnen:
Veslaski klub Bled  145
Ruderverein Villach von 1881  122
Veslaski klub Dravske elektrarne Maribor  75
Veslaski klub Ljubljanica  73
Völkermarkter Sport- und Turnverein 1868  57
Veslaski klub Nautilus Koper  42
Ruderverein Albatros Klagenfurt  36
Ruderverein Nautilus von 1878 Klagenfurt  2
SchülerInnen:
Ruderverein Villach von 1881 44
Veslaski klub Bled  38
Völkermarkter Sport- und Turnverein 1868  27
Ruderverein Albatros Klagenfurt  16
Veslaski klub Dravske elektrarne Maribor  12
Veslaski klub Ljubljanica  10


